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Strom- und Wasserversorgung: 
 

Günstig, zuverlässig, mittendrin... 
 

... Ihr persönlicher Ansprechpartner vor Ort 
 

 
Anschrift:  Gemeinde Glattbach 

Schulstrasse 17;   
63864 Glattbach  

Telefon:   06021 / 3491-0; Fax -44 
 
 
Betriebsgebäude und Bauhof  befinden sich im 
Wiesengrund 3, Telefon 401300 
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	   Liebe Handballer, 
liebe Handballfreundinnen und Handballfreunde, 
meine sehr geehrten Damen und Herren!

Es ist wieder soweit, eine neue Verbandspielrunde startet. 

Mit der Hallenrundschau wird den Vereinsmitgliedern und den Besuchern die Informationen zu 
allen Mannschaften und Spielen an die Hand gegeben. Jeder erfährt alles was sich rund um 
den TVG ereignet. 

Nehmen Sie dies zum Anlass, unsere Handballer auch in der vor uns stehenden Verbandsrun-
de zu unterstützen. 

Der Turnverein leistet sowohl in der Jugendarbeit, wie auch bei den Aktiven hervorragende 
Arbeit. Nur durch den Einsatz vieler ehrenamtlicher Helfer, Trainer und Betreuer ist dies mach-
bar. Hierfür möchte ich mich als Bürgermeister sehr herzlich bedanken. Macht bitte weiter so. 

Dem TVG wünsche ich für die kommende Saison viel Erfolg. 

Euer 

Fridolin Fuchs
1. Bürgermeister

Liebe Handballfreunde, 

auf geht´s in die neue Saison. Endlich gibt es wieder spannende und hoffentlich viele erfolgrei-
che Handballspiele für unseren TVG. Gespannt blicken wir auf doch so manch Neues.

Die größte Änderung ergab sich für die 1. Mannschaft. Nach fünf insgesamt erfolgreichen Jah-
ren mit dem Trainer Eckhard Milde übernimmt ab sofort Markus Stanzel das Zepter. Freudig 
und erwartungsfroh sehen wir der kommenden Runde entgegen. Viel Glück wünschen wir ihm 
und der Mannschaft, damit sie gemeinsam ihre gesteckten Ziele erreichen werden. 

Die 2. Mannschaft geht sicherlich als Aufsteiger hoch motiviert in die neue Spielzeit. Dauerte 
es doch lange Jahre bis man den ersehnten Aufstieg realisieren konnte. Auch hier wünschen 
wir dem neuen Spielertrainer Sebastian Werner ein glückliches Händchen, damit seine Truppe 
in der Bezirksliga B von Anfang an gut mitspielen kann.       

Den beiden aktiven Mannschaften, sowie allen Jugendmannschaften wünsche ich einen guten 
und möglichst verletzungsfreien Rundenverlauf.

Danke zu sagen gilt es für mich an dieser Stelle bei allen Trainern und Betreuern, sonstigen 
Helfern und natürlich bei unserem Abteilungsleiter Norbert Leidl, für die in der Vergangenheit 
geleistete Arbeit. 

Allen eine schöne Handballsaison wünscht

Peter Schmidt
Vorstand TV Glattbach

Liebe Handballfreundinnen,
liebe Handballfreunde

die Handballabteilung stellt Ihnen mit der neuen Hallenrundschau wieder ein Heftchen zur 
Verfügung, in dem Sie alles Wissenswerte über den Handball in Glattbach erfahren. Alle Spiel- 
termine, Vorstellungen der verschiedenen Teams, Abschneiden der Mannschaften in der letz-
ten Runde und Vorberichte zur neuen Saison bieten den totalen Überblick in Sachen Handball.

Die beiden aktiven Herrenmannschaften und die Jugendteams bieten den TVG-Fans in ihren 
Spielen attraktiven Handball und würden sich über eine regen Zuschauerzuspruch freuen. Lei-
der müssen alle TVG-Heimspiele in auswärtigen Hallen stattfinden, da in der Gemeinde Glatt-
bach keine Möglichkeit gefunden wurde, eine eigene Halle zu bauen. Ich hoffe aber trotzdem, 
dass zahlreiche Zuschauer die Spiele der TVG-Mannschaften, vorwiegend in der Gemeinde-
halle in Goldbach, besuchen können und unsere Teams unterstützen.

Sollte dem einen oder anderen Fan die Fahrtmöglichkeit nach Goldbach fehlen, kann er sich 
gerne an mich wenden. Auch bei allen Fragen zum Handball stehe ich gerne unter der 
Tel-Nr. 421649 zur Verfügung.

Der Handballsport beim TV Glattbach kann ohne Sponsoren nicht mehr bewältigt werden. 
Zu dieser Runde wurde von der Firma Breitinger AG die 1. Herrenmannschaft neu mit Trikots 
und Trainingsanzüge ausgestattet. Herzlichen Dank hierfür. Aber auch ein Dankeschön an alle 
Sponsoren, die den TVG unterstützen und somit einen wertvollen Beitrag für die Betreuung 
der Jugend in Glattbach leisten. Danke auch an alle Trainer und Betreuer sowie an diejenige, 
die mich in der Abteilungsführung untertstützen. Wir würden in diesen Bereichen gerne auch 
neue Gesichter in unserem Kreis aufnehmen, bei Interesse bitte bei mir melden.

Ich wünsche allen Mannschaften eine verletzungsfreie Saison, in der die gesteckten sportli-
chen Ziele erreicht werden können. 

Mit sportlichem Gruß

Norbert Leidl
Abteilungsleiter Handball - TV Glattbach
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Unsere schiris! 

Handballschiedsrichter gehören zu den am meisten beanspruchten Schiedsrichtern im Sport. Dies ist auf die verhältnis-
mäßig häufig benötigten Entscheidungsfindungen in dieser Sportart zurückzuführen. Nach diversen Studien haben Hand-
ballschiedsrichter bis zu zehnmal mehr Entscheidungen in einem Spiel zu treffen, als etwa Fußballschiedsrichter. Erst eine 
ausreichende Anzahl von Schiedsrichtern ermöglicht einen ordnungsgemäßen Spielbetrieb und sind daher nicht nur für das 
„Schiedsrichtersoll“ unseres Vereins gegenüber dem Handballverband enorm wichtig.
Für unseren Verein sind im Einsatz:

 Mirco Beißler  Dieter Epp
 Christopher Heeg Andreas Schwarzer
 Florian Stanzel  Patrick Steigerwald 

Natürlich suchen wir ständig neue Schiedsrichteranwärter um den großen Bedarf an „Schieris“ abzudecken. Also wer Lust 
hat und sich in die Gilde der „pfeifenden Zunft“ einreihen möchte, meldet sich bitte beim Abteilungsleiter Handball Norbert 
Leidl oder Vereinsschiedsrichterwart Mirco Beißler. Das Gleiche gilt natürlich für die im Handballsport so wichtigen „Sekre-
täre“ am Spielfeldrand.

Bitte seien Sie als Zuschauer stest fair und diszipliniert zu den Schiedsrichtern. Es wird auch gerne gesehen, dass man 
auch mal den Mut hat, einmal nett und freundlich mit einem Zuschauer zu sprechen, der seinen Unmut allzu zügellos freie 
Bahn läßt. Zuschauer dürfen weiterhin kritisieren, es soll auch weiterhin Stimmung in der Halle sein, aber es darf nicht zur 
„Treibjagd“ werden. Schiedsrichter sind kein Freiwild. Die am lautesten schreien, können gerne einmal bei den Schiedsrich-
terlehrgängen vorbeischauen. Niemand macht bewußt und gerne Fehler, kein Schiedsrichter pfeift bewußt und gerne gegen 
die Regel, eine Mannschaft oder einen Verein.

rückblick saison 2011/12 Und aUsblick in die neUe saison

In der abgelaufenen Saison 2011/2012 erreichte die 1. Mannschaft mit Platz 4 zwar ihr Saisonziel, besser als in der Vor-
saison abzuschneiden. Doch beim genaueren Hinsehen ist das nur die halbe Wahrheit. Denn dieses Ziel wurde mit einer 
etwas geringeren Punktzahl erreicht (32:20). Außerdem zeigte die Milde-Truppe nach einem überragenden Saisonstart mit 
8:0-Punkten häufig nur noch durchwachsene Leistungen. Ausschlaggebend dafür war sicher aber auch die fast schon 
traditionelle Verletzungsmisere. Mit Abschluss der Runde verabschiedete der TVG dann auch seinen Trainer Eckhard Milde, 
mit dem man sehr erfolgreich zusammenarbeitete und sogar ein Jahr in der Landesliga verbringen durfte.

Mit Beginn der neuen Runde gibt es einige Veränderungen. Die wichtigste Personalie ist dabei der Wechsel auf dem 
Trainerstuhl. Mit Markus Stanzel übernimmt mit einem TVG-Eigengewächs ein junger, ehrgeiziger Mann und ehemaliger 
TVG-Spieler die Kommandobrücke. Die Mannschaft selbst wird auch aufgestockt. Zwar verliert man mit S. Beißler einen 
Linkshänder, doch dafür hat sich mit Dennis Stenger ein Rückkehrer hinzugesellt, welcher in Kahl/Kleinostheim in der 
Oberliga eine tragende Rolle spielte. Außerdem werden sich mit Bastian Prediger aus der 2. Mannschaft mehr Alternativen 
im Rückraum ergeben. Zwei weitere „Zugänge“ erwartet man auch noch im Laufe der Runde mit Alexander Dittrich und 
Tom Clemens. Beide laborieren derzeit noch an langwierigen Verletzungen, werden aber in gesundem Zustand dem TVG 
in Abwehr und Angriff weiterhelfen.

Insgesamt steht dem TVG ein sehr breiter Kader mit hoher Leistungsdichte zur Verfügung, mit dem auch dieses Jahr ein 
Platz in der Spitzengruppe der Liga angestrebt wird. Dafür werden in der abermals sehr ausgeglichenen Bezirksoberliga 
aber sehr konstante und gute Leistungen notwendig werden.  Die Vorzeichen hierfür waren in diesem Jahr so gut wie noch 
nie, denn man konnte erstmals die ganze Vorbereitung in einer Dreifachhalle trainieren und war im August nicht auf Wald, 
Rasenplatz und Vorbereitungsspiele in fremden Hallen angewiesen.
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Spielerabgänge:   Sebastian Beißler (Studium)
    Sebastian Dörsam (TUSPO Obernburg II)

Neuzugänge:    Bastian Prediger (TV Glattbach II)
     Dennis Stenger (HSG Kahl/Kleinostheim)
    Dino Corak (eigene Jugend)
    Cedrik Bormann (eigene Jugend)

Trainer:     Markus Stanzel

Betreuer:   Wolfgang Stanzel

Trainingszeiten:   Di. 20:00-22:00 Uhr LKH Hösbach
    Fr. 20:00-22:00 Uhr LKH Hösbach

T: Danny Küppers (80)
T: Dominik Bergmann (12)
T: Marco Müller (1)
Alexander Dittrich (24)
Alexander Hain (19)

Lets go, Freakshow ! 

TV GlaTTbach HANDBALL

1. MannschafT

der kader der 1. Mannschaft:

Andreas Parr (13)
Andreas Schwob (23)
Basti Prediger (22)
Cedrik Bormann (18)
David Schüßler (33)

Dennis Stenger (27)
Dino Corak (9)
Florian Stanzel (20)
Jens Bergmann (11)
Johannes Sauer (5)

Kai Schuhmacher (3)
Stefan Parr (4)
Steffen Schwob (21)
Tom Clemens (14)
Volker Schmidt (7)



16.09.2012 18:00 Uhr TV Kleinwallstadt - TV Glattbach 

23.09.2012 18:30 Uhr TV Glattbach - BSC Urberach 

29.09.2012 19:00 Uhr TV Groß-Umstadt II - TV Glattbach 

07.10.2012 18:00 Uhr TV Glattbach - TV Goldbach 

14.10.2012 16:00 Uhr SG Rot-Weiß Babenhausen II - TV Glattbach 

27.10.2012 18:30 Uhr TV Glattbach - TV Großwallstadt II 

03.11.2012 20:00 Uhr TV Kirchzell II - TV Glattbach  

11.11.2012 15:00 Uhr HSG Kahl/Kleinostheim II - TV Glattbach 

17.11.2012 18:30 Uhr TV Glattbach - MSG Böllstein/Wersau 

24.11.2012 19:30 Uhr MSG Odenwald - TV Glattbach

01.12.2012 18:30 Uhr TV Glattbach - TuSpo Obernburg II

09.12.2012 17:00 Uhr TV Glattbach - TV Michelbach 

15.12.2012 18:30 Uhr TV Glattbach - MSG Gr.-Zimmern/Dieburg

19.01.2013 18:30 Uhr TV Glattbach - TV Kleinwallstadt 

27.01.2013 18:00 Uhr BSC Urberach - TV Glattbach 

16.02.2013 19:00 Uhr TV Goldbach - TV Glattbach 

23.02.2013 18:30 Uhr TV Glattbach - SG Rot-Weiß Babenhausen II 

02.03.2013 19:00 Uhr TV Großwallstadt II - TV Glattbach 

09.03.2013 18:30 Uhr TV Glattbach - TV Kirchzell II 

16.03.2013 18:30 Uhr TV Glattbach - HSG Kahl/Kleinostheim II 

23.03.2013 18:30 Uhr TV Glattbach - TV Groß-Umstadt II 

06.04.2013 19:30 Uhr MSG Böllstein/Wersau - TV Glattbach 

13.04.2013 18:30 Uhr TV Glattbach - MSG Odenwald 

20.04.2013 17:00 Uhr TuSpo Obernburg II - TV Glattbach 

27.04.2013 20:00 Uhr TV Michelbach - TV Glattbach 

05.05.2013 17:30 Uhr MSG Gr.-Zimmern/Dieburg - TV Glattbach
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Let s go, Freakshow ! 



Rechtzeitig zum Saisonstart traf sich die Redaktion der Hallenrundschau mit dem neuen Trainer Markus Stanzel und Kreis-
läufer Dino Corak.

HR: Im letzten Jahr belegte die 1. Mannschaft mit 32:20 Punkten und 775:728 Toren den 4. Platz in der Bezirk- 
 soberliga. Markus, wie stark ist deiner Meinung nach die Liga in diesem Jahr?

MS: Mit dem Meister TV Bürgstadt verlässt eine sehr starke Mannschaft die Bezirksoberliga. Im Gegenzug füllen Lan-
desligaabsteiger MSG Böllstein/Wersau und die beiden Aufsteiger BSC Urberach und unser Nachbar TV Goldbach die 
Klasse auf. Alle drei Mannschaften werden qualitativ die BOL bereichern. Vorrangig die MSG Böllstein/Wersau, die ihren 
Landesligakader vollständig behalten hat, stellt ein enorm starkes Team, das sicherlich auch zum Favoritenkreis gehört. 
Weiterhin rechne ich in diesem Jahr mit dem TV Großwallstadt II, der sich mit höherklassigen Spielern verstärkt hat. 
Zuletzt zählt, wie bereits im vergangenen Jahr, die Tuspo Obernburg II zum Kreis der Aufstiegsaspiranten. Nicht zu verach-
ten sind neben diesen drei Favoriten auch die Mannschaften aus Kahl/Kleinostheim und Groß-Umstadt, die ihren Kader 
erheblich verbessert haben und zusätzlich von der Regeländerung § 55 (12) SpO profitieren können.

HR: Markus, du spricht die Regeländerung § 55 (12) der Spielordnung an. Was hat es damit auf sich?

MS: Diese Regeländerung ist seit dem 01.07.2012 gültig und ermöglicht Spielern bis zur Vollendung des 21. Lebens-
jahres das Spielen in mehreren aktiven Mannschaften eines Vereins, ohne sich dabei festzuspielen. Diese Änderung kann 
jungen Spielern zu mehr Spielpraxis verhelfen, aber auch Meisterschaften bzw. Abstiege entscheidend beeinflussen.

HR: Markus, welche Platzierung möchtest du mit dem Team erreichen?

MS: Wir möchten besser als im vergangenen Jahr abschneiden, sprich Platz 1-3. Aufgrund der sehr ausgeglichen Liga, 
ist diese Ziel durchaus ambitioniert und auch von Kleinigkeiten abhängig. Wichtig wird sein, mit guten Ergebnissen in die 
Saison zu starten und von Beginn an im vorderen Teil der Tabelle mitzumischen. 

HR: Dino, du bist der Jüngste im Team und nun seit einem Jahr dabei. Wie hat dich die Mannschaft auf-
 genommen und welche persönlichen Ziele verfolgst du in dieser Saison?

DC: Der Einstieg in die aktiven Handballmannschaften ist für einige Jugendspieler ein schwerer Schritt. Mir jedoch wur-
de dieser Schritt durch die Mannschaft, aber auch durch Trainer Eckhard Milde, wofür ich ihm sehr dankbar bin, wesentlich 
erleichtert. Da ich mit 15 Jahren schon begonnen habe das Training der 1. Mannschaft des TV Glattbach zu besuchen, war 
es letztendlich auch keine unbekannte Mannschaft, in die ich reingewachsen bin. 
Es ist eine tolle Truppe, in der es kaum Probleme gab aufgenommen zu werden. Dadurch wurde der Spaß am Handball 
umso größer. Ich persönlich hoffe meine Abwehrleistung steigern zu können, aber auch an meiner Wurfquote sollte ich als 
Kreisläufer noch intensiv arbeiten. Körperlich ist in Sachen Ausdauer, Schnelligkeit und Kraft auf jeden Fall noch Luft nach 
oben. 

HR: Markus, wie soll sich die Spielweise der Mannschaft im Vergleich zur Vorsaison verändern?

MS: Zunächst möchte ich erwähnen, dass mir die Spielweise der letzten Jahre ja nicht unbekannt ist und ich somit auf 
die Arbeit von Eckhard Milde aufbaue. Nichtsdestotrotz setze ich natürlich auch meine persönlich Vorstellung um. Die of-
fensichtlichsten Veränderungen wird man in der Abwehr und im Tempospiel erkennen. Wir setzen in der neuen Saison auf 
eine Abwehralternative zur bewährten 6-0 Abwehr und werden versuchen, mit kompromisslosem Tempospiel den Gegner 
permanent unter Druck zu setzen. Hier sehe ich den größten Nachholbedarf. 

HR: Dino, welchen Part übernimmst du in diesem System und wie verändert sich dabei dein Aufgabenprofil?

DC: Kompromissloses Tempospiel ist das richtige Stichwort. Hierbei muss die ganze Mannschaft, aber vor allem auch 
ich versuchen, schnellstmöglich den Gegenangriff einzuleiten, was besonders für mich sehr ungewohnt ist. Auch in der Ab-
wehr übernehme ich eine neue Rolle in der 1. Mannschaft, welche ich aber aus der Jugend ebenfalls unter Trainer Markus 
Stanzel kennengelernt habe und mir größtenteils auch zusagt.

HR:  Ein alljährliches Problem stellen die Trainingsmöglichkeiten während der Sommerferien dar. In diesem  
 Jahr konnte man die Laufacher Turnhalle nutzen. Wie zufrieden seid ihr mit dem Verlauf der Vorbereitung?

MS: Grundsätzlich bin ich mit der Vorbereitung zufrieden, was natürlich auch an den erstmalig guten Trainingsbedingun-
gen lag. An dieser Stelle möchte ich dem TV Laufach danken, die uns mit ihrer tollen vereinseigenen Sporthalle bestmöglich 
unterstützt haben. Des Weiteren trugen die Spieler durch ihre gute Trainingsbeteiligung und -einstellung zu einer gelungen 
Vorbereitung bei. Weniger positiv war die Verletzungsanfälligkeit zahlreicher Spieler und einige schlechte Testspiele. Den-
noch sehe ich unsere Mannschaft gut gerüstet für den Saisonstart, auch wenn uns in Kleinwallstadt urlaubsbedingt zwei 
wichtige Akteure fehlen.

DC: Wir haben sehr viel trainiert und auch gute Fortschritte gemacht, was man in einigen Testspielen sehen konnte. 
Jedoch gab es einige Halbzeiten, in denen wir etwas schlechter aussahen als gedacht. Somit muss man das erste Runden-
spiel gegen Kleinwallstadt, einen schweren Gegner, abwarten.

HR: Abschließende Frage. Ihr kennt euch beide schon seit geraumer Zeit. Was schätzt ihr aneinander  
 und wo seht ihr noch Verbesserungspotential?

MS: Das ist richtig. Das erste Mal trainierte ich Dino 2007 in der C-Jugend. Un-
ter mir spielte er vorwiegend auf der Position des Kreisläufers, was seinem 
Durchsetzungsvermögen und seiner Körpergröße entgegen kam. 
Im jüngeren Jahrgang übernahm er jedoch zum größten 
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Teil die Rolle des Spielmachers, was sich heute sehr po-
sitiv in seiner Spielauffassung und Variabilität bemerkbar 
macht. 
Weiterhin kennzeichnet ihn eine starke Ballsicherheit und 
eine beidhändige Anspielbarkeit. Darüber hinaus schätze 
ich Dino als umgänglichen und intelligenten Spieler. Ver-
besserungspotential sehe ich bei ihm noch eine ganze 
Menge. Neben konditionellen Aspekten, vorrangig Kraft 
und Schnelligkeit gibt es im Abwehrverhalten noch Defi-
zite. Mit erst 17 Jahren hat er allerdings noch jede Menge 
Zeit daran ausgiebig zu arbeiten.

DC: Durch Markus bekam ich die Möglichkeit, schon 
in der Jugend in den älteren Jahrgängen mitzutrainieren, 
was mir sehr geholfen hat. Mit ihm konnte ich in der Ju-
gend mehrere Meisterschaften und einen überrragenden 
2. Platz in der BOL mit der C-Jugend feiern. Er brachte 
mich mit 15 Jahren zum Training der 1.Mannschaft und 
trainierte mich auch noch in der 2. Mannschaft des TVG. 
Da er selbst ein toller Handballer war, hat er die Möglich-
keit auf eine Menge Erfahrung und Wissen zurückgreifen 
zu können. Besonders sein Verständnis im Handballsport 
ist sehr beeindruckend und meistens auch sehr hilfreich 
für die Spieler. Auch außerhalb des Handballs ist Markus 
ein toller Mensch, mit dem ich schon viel erlebt habe. Alles 
in allem bin ich ihm sehr dankbar für alles und freue mich 
auf die Saison mit ihm als Trainer. Lediglich seine Motivati-
on für Ausdauertraining ist für mich als Kreisläufer das ein 
oder andere Mal etwas zu hoch ;)

HR:  Vielen Dank für die Beantwortung unserer  
 Fragen. Wir wünschen euch und der Mann- 
 schaft viel Erfolg und hoffen, dass der TVG  
 ausnahmsweise mal von langfristigen Verlet-
 zungen verschont bleibt!



der kader der 2. Mannschaft:

Let s go, Freakshow ! 

Abgänge: Bastian Prediger (TV Glattbach 1)

Zugänge: Sebastian Withelm (TV Haibach)

TV GlaTTbach HANDBALL

2. MannschafT

Trainer:     Sebastian Werner

Teammanager:   Dominik Zimmermann

Trainingszeiten:   Mi. 20:00-22:00 Uhr LKH Hösbach
    Fr. 19:00-20:30 Uhr LKH Hösbach

Bruno Bernhard
Johannes Sauer
Christopher Heeg
Lukas Stumpf
Tim Prediger

Dominik Zimmermann
Sascha Schmidt
Stefan Krämer
Sebastian Werner
Cedrik Bormann

Tim Wenzel
Christopher Watkins (T)
Robin Finkner
Sebastian Withelm
Matthias Krebs

Patrick Kullmann
Thorsten Leidl
Christoph Sauer



Seit dieser Saison hat Spielertrainer Sebastian Werner bei der zweiten Mannschaft die Zügel in der Hand. Sebastian gibt 
dabei sein Debüt als Trainer, in den letzten Spielen der Vorsaison konnte er jedoch schon erste Erfahrungen in seiner neu-
en Rolle sammeln. Kurz vor Saisonbeginn unterhielt er sich mit der Redaktion:

HR: Die „Zwote“ hat durch die Vizemeisterschaft endlich den langersehnten Aufstieg in die Bezirksliga B 
 geschafft. Wie schätzt du die Chancen auf den Verbleib in dieser Spielklasse ein?

SW: Als erstes noch einmal Glückwunsch an den TVG II  zu der Vizemeisterschaft und dem damit verbundenen   
 Aufstieg! Durch den Wechsel von Basti Prediger (TVG I), Sebastian Dörsam (TuSpo Obernburg) und dem
 Auslandsaufenthalt von Christoph Sauer hat die Mannschaft drei starke Spieler verloren. 
 Unser Ziel ist es aber die Spielklasse zu halten und dabei einen Tabellenplatz im gesicherten Mittelfeld zu 
 erreichen. Darüber hinaus ist es mir wichtig, gerade die jungen Spieler weiterhin zu fördern und ihnen Spielpraxis  
 zu geben. 

HR: Wie waren deine ersten Wochen als Trainer?
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16.09.2012 16:00 Uhr TV Kleinwallstadt II - TV Glattbach II 

23.09.2012 16:30 Uhr TV Glattbach II - BSC Urberach II 

29.09.2012 17:00 Uhr TV Groß-Umstadt III - TV Glattbach II 

07.10.2012 16:00 Uhr TV Glattbach II - HSG Aschaffenburg 08 II 

27.10.2012 16:30 Uhr TV Glattbach II - TV Bürgstadt II 

03.11.2012 18:30 Uhr TG Hörstein - TV Glattbach II  

10.11.2012 17:00 Uhr HSG Bachgau II - TV Glattbach II  

17.11.2012 16:30 Uhr TV Glattbach II - MSG Odenwald III  

01.12.2012 16:30 Uhr TV Glattbach II - MSG Gr.-Zimmern/Dieburg II 

08.12.2012 20:00 Uhr TSV Habitzheim II - TV Glattbach II 

15.12.2012 16:30 Uhr TV Glattbach II - MSG Reichelsheim/Beerfurth II 

19.01.2013 16:30 Uhr TV Glattbach II - TV Kleinwallstadt II  

27.01.2013 14:00 Uhr BSC Urberach II - TV Glattbach II  

16.02.2013 20:00 Uhr HSG Aschaffenburg 08 II - TV Glattbach II  

02.03.2013 17:00 Uhr TV Bürgstadt II - TV Glattbach II  

09.03.2013 16:30 Uhr TV Glattbach II - TG Hörstein  

16.03.2013 16:30 Uhr TV Glattbach II - HSG Bachgau II  

23.03.2013 16:30 Uhr TV Glattbach II - TV Groß-Umstadt III  

06.04.2013 15:30 Uhr MSG Odenwald III - TV Glattbach II  

21.04.2013 15:30 Uhr MSG Gr.-Zimmern/Dieburg II - TV Glattbach II 

27.04.2013 16:30 Uhr TV Glattbach II - TSV Habitzheim II 

04.05.2013 17:00 Uhr MSG Reichelsheim/Beerfurth II - TV Glattbach II

spielplan
2. MannscHafT

Let s go, Freakshow ! 

SW: Obwohl die Umstellung vom Spieler zum Spielertrainer für mich  
 eine Herausforderung war, konnte ich mich mit meiner neuen  
 Rolle schnell vertraut machen und in dieser agieren. Das ver-
 traute Umfeld und die für mich bekannten Spieler beim TVG  
 erleichterten mir diese Situation natürlich sehr.  

HR: Wie verlief die Vorbereitung?

SW: Durch die Sommerferien stand uns für unsere Vorbereitung  
 leider nur die kleine TV-Halle in Glattbach  zur Verfügung. Da- 
 durch waren spielnahe Trainingseinheiten nur begrenzt durch- 
 führbar. Außerdem hätte die Trainingsbeteiligung in der   
 Anfangsphase größer sein können. Dies wurde zum   
 Vorbereitungsende hin immer besser, so dass auch die   
 spielerische Leistung der Mannschaft verbessert werden   
 konnte. Die Bilanz aus den Vorbereitungsspielen war alles in  
 allem sehr positiv.

HR:  Ab dieser Saison tritt eine neue Regel in Kraft,  wodurch  
 sich Spieler unter 21 Jahren nicht mehr in einer Aktiven- 
 mannschaft festspielen können. Welche Auswirkungen hat  
 das für die zweite Mannschaft?

SW: Diese neue Regelung bringt in meinen Augen Positives, wie  
 auch Negatives mit sich. Gut für uns ist, dass der TVG über  
 starke junge Spieler wie Steffen und Andi Schwob, Dino Corak  
 und Tom Clemens verfügt und wir diese in der Zweiten sehr  
 gut einsetzen können. 
 Negativ ist, dass diese Möglichkeiten natürlich auch die   
 anderen Vereine haben und man sich weniger gezielt auf eine  
 Mannschaft und deren Spieler vorbereiten kann. 

HR:  Vielen Dank für die Beantwortung unserer Fragen. Wir 
 wüschen dir und der Mannschaft viel Erfolg in der neuen  
 Klasse!
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iM blickpUnkT: der TVG-nachwUchs

Schon seit vielen Jahren wird in der Handballabteilung des TVG besonders großen Wert auf die Jugendarbeit gelegt. Der weise Spruch 
„Ein Verein ist so gut wie seine Jugendarbeit“ wird beim TVG stets beachtet. Nur mit einer engagierten und nicht nachlassenden Nach-
wuchsförderung ist es dem TVG immer wieder gelungen, spielfähige Handballer und mit einigen Unterbrechungen auch Handballerinnen 
zu entwickeln, die den Sprung zu den Aktiven geschafft und somit die Existenz der TVG-Handballabteilung gesichert haben. Bestes 
Beispiel hierfür sind die letztjährigen A-Jugendspieler Tom Clemens, Dino Corak und Andreas u. Steffen Schwob, denen der Schritt in die 
1. Mannschaft gelungen ist und mit Cedrik Bormann, Robin Finkner und Tim Prediger sind weitere Talente zur 2. Mannschaft gestoßen. 

Um einen möglichst reibungslosen Übergang der A- u. B-Jugendlichen zum Aktivenbereich zu ermöglichen, wurde beim TVG zur Winter-
runde 2012/13 unter der Bezeichnung ‘TVG-Junioren‘ eine zusätzliche Trainingsgruppe gebildet.  Unter der Regie des neuen 1. Mann-
schafts-Trainers Markus Stanzel  werden zukünftig montags von 19:30-21:00 Uhr junge Talente zusätzlich gefördert und kontinuierlich an 
die Anforderungen der Aktiven herangeführt.

Dank seiner umfangreichen Nachwuchsaktivitäten ist es dem „kleinen TVG“ zur Winterrunde 2012/13 erneut möglich, fast alle Alters-
gruppen im männlichen u. weiblichen Bereich mit einer eigenständigen Mannschaft zu besetzen und mit 8 Nachwuchsmannschaften, 
sowie 3 Mini-Teams am Spielbetrieb des Handballbezirkes Odenwald/Spessart teilzunehmen. Gegenüber den letzten Saisons allerdings 
ein kleineres Aufgebot, da sich auch beim TVG die Geburtenrückgänge auswirken und bedauerlicherweise einige unerfreuliche Situatio-
nen insbesondere in der WD- und ME-Jugend zu Abgängen von Spieler/innen geführt haben.  

Generell muss man im Trainer/Betreuer-Kreis des TVG resümieren, dass sich im Kinder- u. Jugendsport und ganz besonders bei den 
Mannschaftssportarten wie z. B. Handball, die Veränderungen innerhalb unserer Gesellschaft negativ auswirken! Ein 9 jähriges Kind 
sitzt durch Schule, Hausaufgaben, Fahrzeiten, Essenszeiten, Fernsehen und sitzendes Spielen zwischen 35 und 40 Stunden in der Wo-
che! Folgende Zahlen sollten alarmieren:

• 25 bis 60 Prozent aller Schulkinder haben Haltungsschwächen!
• 25 bis 30 Prozent haben Übergewicht!
• 30 bis 40 Prozent haben Koordinationsschwächen und
• 20 bis 30 Prozent haben Herz-Kreislaufschwächen!

Vieles ist nicht mehr so wie es war! Die vielfältigen, natürlichen Bewegungsräume für Kinder existieren heute weitgehend nicht mehr. 
Der permanent wachsende Straßenverkehr, Verbotsschilder, hohe Drahtzäune und Sportanlagen, die oft nur „nach Plan“ und nach den 
Vorstellungen der Anwohner benutzt werden dürfen, sowie die Tendenz zur Reduzierung des Sportunterrichts an den Schulen wirken sich 
nachteilig aus. Für viele Kinder sind heute die „eigenen vier Wände“ der bevorzugte Spielplatz. 
Diese Fakten entsprechen nicht der Forderung „Kinder und Jugendliche brauchen Bewegung“ und verursachen neben der zunehmenden 
Problematik, Schule und sportliche Hobbies  unter einen Hut zu bekommen, auch bei der Nachwuchsförderung des TVG immer höhere 
Anforderungen.  Zu diesem Thema siehe auch im weiteren Verlauf der Hallenrundschau den Bericht „Kinder- und Jugendsport heutzu-
tage“!

Zweifellos keine leichte Aufgaben für das Trainer/Betreuer-Team des TVG, unter diesen sich verändernden Bedingungen auch weiterhin 
die sportliche Ausbildung der Jugendlichen zu fördern und die Trainingskonzepte umzusetzen. Neben den vorstehend geschilderten 
Fakten, sorgte kurz vor dem Jahreswechsel die Nachricht über das endgültige Aus für den Bau einer sehnsüchtig erhofften größeren 
Ballsporthalle in Glattbach, insbesondere bei allen Nachwuchstrainern und den älteren Jahrgängen des TVG-Nachwuchses, für Frust und 
Enttäuschung! Diese Entscheidung wirkte sich demotivierend auf das tägliche Engagement der TVG-Handball-Idealisten aus. Es heißt 
nun weiterhin, mit einem sehr hohen Zeit- und Kostenaufwand und zahlreichen Nachteilen gegenüber den Vereinen, die mit vorbildlichen 
Sporthallen bestens ausgestattet sind, den umfangreichen Trainingsplan und die zahlreichen Meisterschaftsspiele abwickeln zu müssen. 
Wie schön wäre es doch insbesondere für die junge Generation gewesen, ihren Lieblingssport in einer geeigneten großen Sporthalle im 
Handballdorf Glattbach und nicht in auswärtigen Sporthallen ausüben zu können und damit eine positive Motivation und Entwicklung 
beim TVG und seinen Fans herbeizuführen!

Umso mehr gilt es an dieser Stelle den Trainer/innen u. Betreuer/innen zu danken, die sich für die Nachwuchsförderung beim TVG re-
gelmäßig und unermüdlich einsetzen, um die jungen Sportler/innen auf den richtigen Weg zu führen.  Erfreulicherweise konnte der Trainer/
Betreuer-Kreis zu Beginn der Sommerrunde 2012 mit 6 an der Nachwuchsarbeit interessierten Mädels aus der WB-Jugend S. Flörchin-
ger, F. Gerlach, A. Göbel, C. Sauer, A. Schneider u. B. Stenger ergänzt werden, die als Co-Trainerinnen in den jüngeren Altersklassen ihre 
ersten Erfahrungen auf dem Weg zur Nachwuchstrainerin sammeln. 
Desweiteren konnten im Laufe der Sommerrunde mit Dino Corak in der MB-Jugend, Andreas Schwob in der ME-Jugend und Steffen 
Schwob in der MC-Jugend 3 junge Co-Trainer für die überaus wichtige Jugendarbeit gewonnen werden. Positiv ist auch, dass mit Florian 
Stanzel ein weiterer TVG-Jugendtrainer die Prüfung für den C-Übungsleiter-Schein erfolgreich ablegen konnte, nachdem dies ein Jahr 
zuvor bereits M. Bernhard, D. Schüßler u. A. Schwarzer möglich gewesen ist.

Neue Impulse verspricht auch eine Maßnahme bei den Jüngsten des TVG-Nachwuchses. Im Bereich Minihandball erhielt die bisherige 
Gruppe ‚Handball-Kindergarten‘ mit ‚Gym-Ball‘ einen neuen Namen und mit Vanessa Mayer wird das Betreuerteam zukünftig durch eine 
junge Turntrainerin ideal ergänzt.
Bedanken möchte sich der TVG auch bei der Sparkasse A’burg-Alzenau und der Gemeinde Glattbach für die finanzielle Zuwendung aus 
der Jubiläumsaktion „175 Jahre Sparkasse A’burg-Alzenau“. Damit konnten die im letzten Jahr begonnenen Aktionen des Projektes 
‚Come together TVG‘ für den TVG-Handballnachwuchs der mittleren u. älteren Altersgruppen auch im Jahr 2012 fortgesetzt werden. So 
wurden von der WD- u. WB-Jugend Teambildungsmaßnahmen im Jugendhaus in Leinach und mit den MC- u. MD-Teams vom 29.06.-
01.07. ein gelungenes Teambuilding-Wochenende im Schullandheim Hobbach durchgeführt.

Die nächste Veranstaltung der Serie ‚Come together TVG‘ ist am Wochenende 15./16.09.12 geplant. Nach der letztjährigen erfolgreichen 
Premiere von 2 ‚Saison-Auftakt-Turnieren‘ für die WC- u. MC-Jugend, werden bei der zweiten Auflage 3 Turniere für die WB-, MB- u. 
MC-Jugend in der Goldbacher Sporthalle mit 15 Handballteams aus der hiesigen Region stattfinden. 

Zu den herausragenden Ereignissen beim TVG-Nachwuchs zählt auch die Weihnachtsaktion „TVG-Freunde, Eltern und Verein klei-
den den TVG-Nachwuchs ein!“. Dank der finanziellen Zuwendung von 12 TVG-Partnern, sowie der Übernahme eines Eigenanteils 
durch die Eltern der TVG-Youngster, konnten alle TVG-Nachwuchsteams und deren Trainer u. Betreuer mit attraktiven, grün/schwarz-
farbenen Adidas-Trainingsanzügen einheitlich ausgestattet werden. Siehe hierzu den separaten Bericht auf der nachfolgenden Seite!
 
Nicht wie ursprünglich vorgesehen konnte das traditionelle MINI-Zeltlager am 21./22.07.12 ablaufen. Aufgrund einiger überraschender 
Ereignisse konnten in diesem Jahr die umfangreichen Vorbereitungen nicht wie gewohnt durchgeführt werden. So wurde Samstagnach-
mittags ein abwechslungsreicher SPIELNACHMITTAG für den Handballnachwuchs der ME/WE7Mini 1/Bambinos und den Jüngsten aus 
der Gruppe ‚Gym-Ball‘ auf dem TV-Platz organisiert, wo die Teilnehmer ebenfalls viel Spaß und Freude finden konnten. Ein ausführlicher 
Bericht sowie Bilder können der TVG-Website entnommen werden!

Ebenfalls positiv und vorteilhaft für die Organisation der TVG-Jugend ist die lobenswerte TVG-Website www.tv-glattbach.de , die durch 
den ‚TVG-Webmaster‘ Stefan Parr in Zusammenarbeit mit den Nachwuchstrainern stets mit neuen Meldungen und Ergebnissen aktua-
lisiert wird. Jede Mannschaft verfügt über eine Mannschaftsseite, von der alle aktuellen Infos, Ergebnisse, Tabellenstände, Spielberichte, 
Trainingszeiten, Bilder usw. entnommen werden können und die eine große Erleichterung in der Führung der TVG-Teams darstellen.   

Erfreuliche Nachrichten zum Schluss dieses Berichtes: Nach zahlreichen Sichtungslehrgängen u. Stützpunkttrainingseinheiten wur-
den 7 TVG-Nachwuchshandballer/innen in die Bezirksauswahl-Mannschaften des Handballbezirkes Odenwald/Spessart berufen. Über 
das Osterwochenende beteiligen sich von den weiblichen Jahrgängen 1997 u. 98 Alina Göbel, Bianca Stenger, Tabea Traup, Sonja 
Flörchinger, Julia Maidhof u. Celine Sauer am internationalen Handballturnier ‚Balatan-Cup‘ in Veszprém/Ungarn und vom männlichen 
Jahrgang 1999 konnte  Philipp Meyer beim ‚Prager Handball Cup‘ in Prag/Tschechien seine Spielstärke unter Beweis stellen.
Darüber hinaus wurden Julia Maidhof und Philipp Meyer aufgrund ihrer überzeugenden sportlichen Leistungen bereits zu mehreren Lehr-
gängen und Testspielen der Hessenauswahl ihrer Jahrgänge eingeladen. Herzlichen Glückwunsch zu den tollen Berufungen!

Last but not least: Vielen Dank an die Eltern des TVG-Nachwuchses, die den TVG insbesondere bei der Abwicklung der zahllosen 
Fahrdienste, für die Ausstattung des TVG-Cafes mit Kuchen u. Brezeln bei Spiel- und Turniertagen oder sonstigen Aktivitäten unterstützt 
haben. Zur Winterrunde 2012/13 benötigt der TVG erneut die Mithilfe aus den Reihen der Eltern, um mit gemeinsamen Anstrengungen 
den umfangreichen Trainings- u. Spielbetrieb zum Vorteil der sporttreibenden Jugend abwickeln zu können. 

Aus gegebenen Anlass nachfolgend noch ein großer Wunsch von den Trainern an die Eltern des TVG-Nachwuchses: Bitte noch 
genauer auf die Einhaltung der frühzeitig bekanntgegebenen Trainings- u. Spieltermine achten und diese auch für die Handballaktivitäten 
der Jugend freihalten. Wenn aufgrund von Krankheit, Urlaub, schulischen Verpflichtungen oder wichtigen Familienfeiern der Handballter-
min nicht wahrgenommen werden können, so sollte es selbstverständlich sein, den Trainer telefonisch oder per Mail direkt zu informieren! 

Für die Winterrunde 2012/13 wünschen wir allen TVG-Nachwuchsspieler und -spielerinnen, sowie dem gesamten Trainer/Betreuer-Kreis 
zufriedenstellende Leistungen in den Meisterschaftsspielen, dass keine größeren Verletzungen eintreten, sowie ganz besonders viel Spaß 
und Freude beim attraktiven Handballsport. 

Jugendleiter Jürgen Messenzehl & Schülerleiter Helmut Kaup
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JUGend - saisonrückblick 2011/12

weibliche C-Jugend  -  Ein positiver Saisonverlauf für die TVG-Mädels der Jahrgänge 1997/98. Unter der Regie von den 
Trainern M. Stanzel u. M. Bernhard, sowie den Betreuern B. Wenzel u. A. Gerlach musste man sich in der Bezirksoberliga 
nach einem spannenden Meisterschaftsrennen letztlich mit dem 3. Rang mit 16:8 P. u. 317:214 T., hinter Meister HSG 
Bachgau 20:4 P. u. TV Kirchzell 18:6 P. zufrieden geben.

MINI 1  -  Die 14 Kids des Jahrgangs 2003 beteiligten sich mit ihrem Trainerteam H. Kaup u. Si. Flörchinger mit 2 Teams 
an 7 Spieltagen inkl. des Saisonabschluss-Turniers, das am 25.03. in Schweinheim stattfand. Zu jedem Spieltag waren 4-5 
Teams eingeteilt u. jede Mannschaft hatte 3-4 Spiele über jeweils 12-15 Min. zu absolvieren.

BAMBINOS  -  Der jüngste Handballnachwuchs des TVG nahm mit 13 Mädels u. Jungs der Jahrgänge 2004/05 in einem 
Team an 7 Spieltagen inkl. des Saisonabschluss-Turniers am 24.03. in Großostheim teil und konnte dabei unter der Leitung 
von N. Hemberger seine ersten Erfahrungen auf dem Handballfeld sammeln.

Handball-Kindergarten  -  Unter der Regie von N. Hemberger u. J. Berger wurde noch nicht am Handballspielbetrieb 
teilgenommen. Die Youngsters der Jahrgänge 2006/07  besuchten fleißig die Übungsstunden, in der die Schwerpunkte 
Grundlagenförderung und Einstieg Handball im Vordergrund standen. 

Ein toller Erfolg waren die erstmals vom TVG ausgerichteten 2 ‚Saison-Auftakt-Turniere‘ für weibliche und männliche 
C-Jugend-Teams, die innerhalb des Jugend-Projektes „Come together TVG“ in der Goldbacher Sporthalle am 18.09.11 
stattfanden. Jeweils 6 Mannschaften aus der hiesigen Region beteiligten sich an den Turnierspielen über je 2 x 10 Min. und 
zum Turnierende konnte das folgende, erfreuliche Fazit gezogen werden: 
• Sehenswerte sportliche Leistungen und Spielfreude bei den Jugendlichen
• gute Standortbestimmung für alle teilnehmenden Teams kurz vor Beginn der Winterrunde 2011/12
• insbesondere nachmittags eine sehr gute Zuschauerresonanz und gute Turnieratmosphäre
• vorbildliche Organisation und reibungslose Abwicklung 
• Die Veranstaltung ein Volltreffer in der Förderung der ‚älteren‘ Jahrgänge der Handball-Jugend und zur 
 Nachahmung empfohlen!

Mit den vorstehenden Ergebnissen und Fakten kann in der Handballabteilung des TVG zum Ende der Winterrunde 2011/12 
bei der überaus wichtigen Nachwuchsförderung und Breitenarbeit durchaus ein zufriedenstellendes Fazit gezogen werden. 
Mit ca. 145 Mädels und Jungs ist zwar die Anzahl der Spieler/innen aufgrund der Geburtenrückgänge und einigen bedau-
ernswerten Abwanderungen leicht zurückgegangen, jedoch kann sich der TVG erfreulicherweise immer noch in fast allen 
weiblichen und männlichen Spielklassen mit einer eigenständigen Mannschaft am Spielbetrieb beteiligen. Dass dies möglich 
ist, resultiert auch auf der zunehmenden Anzahl von handballinteressierten Kindern aus Johannesberg mit den Ortsteilen 
Oberafferbach, Steinbach, Breunsberg u. Rückersbach!

Neben den Resultaten und Ergebnissen der Winterrunde 2011/12 sind auch einige Rahmenver-anstaltungen bzw. Aktionen 
besonders hervorzuheben. Erneut ein echtes Highlight war das MINI-Zeltlager, das am 23./24. Juli 2011 mit der Rekor-
danzahl von nahezu 70 Campern aus der WE- u. ME-Jugend, sowie den MINI 1- u. Bambino-Gruppen auf dem TV-Gelände 
stattfand.  Auch wenn am Sonntag die wechselhafte Witterung manche zusätzliche Probleme dem Zeltlager-Team bereitete, 
so konnten die Kids bei zahlreichen Spielen und Aktionen viel Spaß, Freude und Abwechslung finden. Besonders erwäh-
nenswert die Aktion „TVG-Fan-Banner“. Unter Mithilfe u. Betreuung von Marga Parr wurde ein attraktives, farbfreudiges 
und über 8m langes TVG-Fan-Banner mit mehreren Handball-Motiven erstellt, das anlässlich des ersten Heimspieles der 1. 
Mannschaft am 09.10. in der Goldbacher Sporthalle vom TVG-Nachwuchs präsentiert wurde.  

Unter dem Slogan ‚Come together TVG‘, werden beim TVG Freizeitaktionen für die älteren Jahrgänge von der D- bis A-
Jugend angestrebt. Die 2. Veranstaltung fand am 02./03.07.11 auf dem TV-Gelände für die MA/MC/WA/WC-Jugend statt, 
wo bei Beachvolleyball, Lagerfeuer, Zeltübernachtung sowie der Teilnahme am ‚Wiesengrundlauf‘ Spaß und Sport nicht zu 
kurz kamen. 
Spaß und Freude hatten auch die Jungs der MD-Jugend bei ihrem Fahrrad-Ausflug zur MainAuen-Badewelt in Groß-
wallstadt am Samstag, den 09.07., sowie die Mädels der WD-Jugend bei ihrem Team-Building-Wochenende am Wo-
chenende 08.-10.07.11 in Leinach.
Vom 16. - 23.12.11 wurden nicht weniger als 8 Weihnachtsfeiern von den verschiedenen TVG-Nachwuchsteams durch-
geführt. Unter dem Motto ‚TVG-Freunde, Eltern und Verein, kleiden den TVG-Nachwuchs ein‘ konnten die TVG-Weih-
nachtsmänner alle TVG-Nachwuchshand-baller/innen sowie deren Trainer u. Betreuer mit tollen grün/schwarzen Trainings-
anzügen überraschen. Weitere Infos hierzu siehe separaten Bericht!
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Zum Abschluss der Winterrunde 2011/12 konnte sich die männliche 
A-Jugend den Meistertitel in der Bezirksliga 1 des Handball-Bezirkes 
Odenwald/Spessart sichern. Ohne Verlustpunkt mit 28 P. und 419:279 To-
ren erwiesen sich die TVG-Jungs der Jahrgänge 1993/94/95/96 als das 
treffsicherste und leistungsstärkste Team in dieser Spielklasse. Der sport-
liche Erfolg ist umso bemerkenswerter, wenn man berücksichtigt, dass 
mehrere Spieler der Jahrgänge 93+94 zusätzlich  in den Meisterschafts-
spielen der 1. u. 2. Mannschaft eingesetzt wurden und dass es dem Trai-
nergespann Markus Stanzel und Dominik Bergmann gelungen ist, auch die 
noch B-Jugend spielberechtigten Jungs der Jahrgänge 95+96 bestens in 
das Team zu integrieren!

Herzlichen Glückwunsch an das gesamte Team! 

Auch die weibliche D-Jugend mit den Mädels der Jahrgänge 
1999/2000 konnte die Winterrunde 2011/12 erfolgreich beenden. 
In der Bezirksliga 2 des Handball-Bezirkes Odenwald/Spessart  ge-
lang es, den Gruppensieg ungeschlagen mit 19:1 P. und 280:102 T. 
vor der JSG Odenwald, die man im letzten Spiel nach lobenswerter 
Spielweise mit 23:10 besiegen konnte, nach Glattbach zu holen.

Herzlichen Glückwunsch an die Mädels! 

Neben den sportlichen Erfolgen der MA- u. WD-Jugend kann sich auch das Abschneiden der weiteren TVG-Nachwuch-
steams im Laufe der Winterrunde 2011/12, an der sich der TVG mit  insgesamt 10 Mannschaften, sowie 2 MINI 1- und 1 
BAMBINO-Team beteiligte, größtenteils sehen lassen, und zwar: 

männliche C1-Jugend  -  Die Schützlinge des neuen C-Jugend-Trainergespanns F. Stanzel u. J. Bergmann erreichten in 
der Bezirksliga 1 einen sehr guten 2. Rang mit 19:5 P. und 344:248 Toren, hinter der MJSG-C Main-Spessart und noch vor 
der HSG A’burg, der man beim Auftakt-Turnier noch unterlegen war!

männliche C2-Jugend  -  In der MC-aK Runde wurde ein zufriedenstellender 2. Rang mit 21:9 P. u. 422:311 T.  hinter der 
SG Rot-Weiß Babenhausen erreicht. 

männliche D-Jugend  -  In der spielstarken Bezirksliga 1 landeten die TVG-Jungs unter Führung der Trainer H. Kaup u. S. 
Schmidt auf dem nicht zufriedenstellenden 7. Rang mit 4:24 P. und 259:360 Toren.

männliche E1 u. E2-Jugend, sowie weibliche E-Jugend  -   Bei diesen Altersgruppen wurde der Spielbetrieb erstmals 
nicht mehr wie üblich in Vor- und Rückrunde, sondern in Turniertagen ohne Tabellenführung und ohne Ausspielung einer 
Meisterschaft durchgeführt. Infolge einer Spielreform hatte jedes Team im Laufe der Winterrunde 8 Turniertage mit jeweils 
3 Teams zu absolvieren, wobei bei einer Spielzeit von je 2 x 15 Min. u. 5 HZ-Pause Jeder gegen Jeden spielte. Damit hatte 
jedes TVG-Team insgesamt 16 anforderungsvolle Spiele zu bestreiten und beste Voraussetzungen, das handballerische 
Können unter der Betreuung von D. Schüßler bei ME-Jugend und H. Kaup bei der WE-Jugend kontinuierlich zu verbessern. 

weibliche A-Jugend  -  Ein überaus schwieriger Saisonverlauf, da das TVG-Team aufgrund zahlloser Gründe nie komplett 
antreten konnte und den Trainer M. Maidhof u. A. Schwarzer auch in den Trainingsstunden häufig nur ein kleiner Kader 
zur Verfügung stand. Somit war leider in der Bezirksliga keine bessere Platzierung als der 5. und letzte Rang mit 4:20 P. u. 
160:291 T. möglich. 
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Die Energieversorgung Main-Spessart ist seit über 35 Jahren der zuverlässige Partner für
Strom, Gas und Wärme am bayerischen Untermain: nah am Kunden, günstig im Preis,
stark beim Service und engagiert für die Region. Denn Energieversorgung ist für uns auch
Herzensangelegenheit. Wenn Sie jetzt mehr über uns und unser Engagement für Sie erfahren
möchten: Willkommen in unserem Service-Center in der Aschaffenburger Innenstadt oder
online unter www.energieversorgung-mainspessart.de.

Energieversorgung

Günstige Energie? Herzlich gerne!
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23.09.2012   14:45 Uhr   TV Glattbach - JSG Rodenstein  

30.09.2012   12:15 Uhr   JSG Groß-Umstadt/Habitzheim - TV Glattbach 

06.10.2012   15:15 Uhr   TV Glattbach - HSG TV/FC Hösbach 

20.10.2012   16:00 Uhr   TV Kirchzell - TV Glattbach 

10.11.2012   17:30 Uhr   TV Bürgstadt - TV Glattbach 

17.11.2012   14:45 Uhr   TV Glattbach - TG Hörstein 

02.12.2012   16:45 Uhr   TV Glattbach - JSG Gersprenztal 2 

09.12.2012   12:30 Uhr   JSG Rodenstein - TV Glattbach 

16.12.2012   13:30 Uhr   TV Glattbach - JSG Groß-Umstadt/Habitzheim 

19.01.2013   14:30 Uhr   HSG TV/FC Hösbach - TV Glattbach 

26.01.2013   16:00 Uhr   TV Glattbach - TV Bürgstadt 

02.02.2013   15:00 Uhr   TG Hörstein - TV Glattbach 

24.02.2013   16:00 Uhr   TV Glattbach - TV Kirchzell 

03.03.2013   13:30 Uhr   JSG Gersprenztal 2 - TV Glattbach

spielplan:

JUnGes TeaM - kleiner MannschafTskader - Grosser TeaMGeisT!

In der Saison 2012/2013 geht die männliche B-Jugend des TV Glattbachs in der Bezirksliga 1 auf Punktejagd. Die Jungs 
des Jahrgangs 1996/1997 werden hierbei von den beiden C-Jugendspielern Florian Steigerwald (Jg. 1998) und Philipp 
Meyer (Jg. 1999) unterstützt. 

Im Sommer wurde die Qualifikation zur Bezirksoberliga mit deutlichen Niederlagen gegen die Spielgemeinschaften HSG 
Bachgau, MJSG Main-Spessart und JSG Odenwald klar verpasst. Das junge Team, mit nur zwei Feldspielern des Jahr-
gangs 96, konnte gegen die körperlich und spielerisch überlegenen Gegner nicht mithalten und will sich nun in der Bezirks-
liga 1 an das schnellere und körperbetonte Spiel der B-Jugend gewöhnen. 
Gerade der Wechsel von einer C- zu einer B-Jugend beinhaltet eine starke Veränderung im Handballspiel. Die Deckungsrei-
hen werden defensiver und kompakter, wodurch das Angriffsspiel flexibler und athletischer werden muss. 
Die beiden Trainer Florian Stanzel und Dino Corak betreuen die Jungs die zweite Saison und wollen alle 13 Spieler schritt-
weise an den Kader der beiden aktiven Mannschaften heranführen. Um dieses langfristige Ziel positiv anstreben und um-
setzen zu können, heißt es für jeden einzelnen Spieler weiterhin regelmäßig im Training zu erscheinen, sein Team mit vollem 
Einsatz zu unterstützen und den wichtigen Teamgeist weiterhin in den Mittelpunkt zu stellen.

Das Aufgebot der männlichen B-Jugend TV Glattbach für die Winterrunde 2012/2013 in der  Bezirksliga 1 mit den 
Jungs der Jahrgänge 1996/97. Hintere Reihe von links Philipp Sauer, Nick Messner, Valentin Schwinger, Philipp 
Meyer, Daniel Henz, Trainer Florian Stanzel. Vordere Reihe von links Felix Flaschenträger, Sebastian Eschenbrü-
cher, Niklas Hesbacher, Henrik Schmidt, Julian Rickert, Florian Steigerwald, Nic Kowalewski. Auf dem Foto fehlen 
Valentin Kramer, Co-Trainer Dino Corak und Betreuer Patrick Steigerwald.

Trainer:    Florian Stanzel und Dino Corak
 
Mannschaftsbetreuer:   Patrick Steigerwald

Trainingszeiten:    Mittwoch 19:15-20:45 Uhr in 2-fach Halle Leider
         Freitag 18:15-19:45 Uhr in 2-fach Halle Leider

	  

Ihre Familie Bernhard
und das Team der Glattbacher Mühle

Wir wünschen
allen Mannschaften des Turnverein Glattbach

eine erfolgreiche Saison 2012/2013
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23.09.2012   10:15 Uhr   TV Haibach 1 - TV Glattbach  

29.09.2012   15:00 Uhr   TV Glattbach - HSG Sulzbach/Leidersbach

07.10.2012   11:30 Uhr   HSG Aschaffenburg 08 - TV Glattbach 

11.11.2012   12:00 Uhr   TV Glattbach - JSG Wallstadt 2  

18.11.2012   11:00 Uhr   TV Goldbach - TV Glattbach  

25.11.2012   17:00 Uhr   TV Glattbach - JSG Main-Spessart 

01.12.2012   15:00 Uhr   TG Hörstein - TV Glattbach 

08.12.2012   14:30 Uhr   TV Glattbach - TV Haibach 1 

15.12.2012   15:00 Uhr   HSG Sulzbach/Leidersbach - TV Glattbach

20.01.2013   15:00 Uhr   TV Glattbach - HSG Aschaffenburg 08 

27.01.2013   12:15 Uhr   JSG Wallstadt 2 - TV Glattbach 

23.02.2013   14:00 Uhr   JSG Main-Spessart - TV Glattbach 

02.03.2013   15:30 Uhr   TV Glattbach - TG Hörstein

09.03.2012   14:30 Uhr   TV Glattbach - TV Goldbach  

indiVidUelle weiTerenTwicklUnG iM VorderGrUnd!

In der Winterrunde 2012/13 startet der TV Glattbach mit seiner männlichen C-Jugend in der Bezirksliga 1. Das Team be-
steht aus 7 Jungs des schon C-Jugend erfahrenen Jahrgangs 1998, sowie den aus der MD-Jugend aufgerückten 6 Spie-
lern des Jahrgangs 1999, zu denen bedauerlicherweise der bisherige Keeper Steven Schlosarek nicht mehr zählt. Somit 
steht ein Spielerkader mit 11 Feldspielern und 2 Torhütern zur Verfügung, von denen Florian Steigerwald und Philipp Meyer 
zusätzlich auch in der männlichen B-Jugend aktiv sein werden. 
In der abgelaufenen Sommerrunde versuchte das TVG-Team sich für die Bezirksoberliga zu qualifizieren. Mit je 2 Siegen und 
2 Niederlagen und dem 3. Tabellenplatz wurde dieses Ziel knapp verpasst, so dass die Jungs in der kommenden Winterrun-
de in der Bezirksliga 1 auf Torejagd gehen werden, wo man sein handballerisches Können gegen ebenfalls leistungsstarke 
Teams aus der Region messen kann. Im Vordergrund aber stehen die individuelle Weiterentwicklung und die Heranführung 
aller Spieler an die Anforderungen in der C-Jugend. Wenn dies von allen Jungs mit einer noch besseren Trainingsbeteiligung 
und  Einstellung als während der Sommerrunde, sowie mit einem tollen Teamgeist angestrebt wird, so ist eine positive Plat-
zierung durchaus möglich!
Um den wichtigen Teamgeist zu fördern, wurde vom 29.06.-01.07. gemeinsam mit der MD-Jugend ein abwechslungsrei-
ches Teambuilding-Wochenende im Schullandheilm Hobbach durchgeführt. Ein weiteres Highlight in der Sommerrunde war 
am 15.07. mit dem Fahrradausflug zur MainAuen-Badewelt in Großwallstadt geplant. Leider musste diese Freizeitaktion 
aufgrund der feuchten Witterung kurzfristig geändert und ins Vitamar Kleinostheim verlegt werden. 
Eine wichtige Veränderung ist in der Betreuung der MC-Jugend eingetreten. Nachdem der bisherige Trainer Jens Bergmann 
aus beruflichen Gründen dem TVG-Nachwuchs nicht mehr zur Verfügung stehen kann, erklärte sich erfreulicherweise Stef-
fen Schwob dazu bereit, den seit Beginn der Sommerrunde als MC-Jugend tätigen Trainer David Schüßler zu unterstützen.

Die MC-Jugend des TVG in der Saison 2012/13 in der hinteren Reihe von links Trainer David Schüßler, Levin Bern-
hard, Christopher Schobert, Tom Brookhart, Lukas Maier, Philipp Meyer, Florian Steigerwald, Betreuer Patrick Stei-
gerwald u. der neue Co-Trainer Steffen Schwob. Vorne von links Matteo Sickenberger, Anton Breitinger, Sam Kaup, 
Frank Michalk, Lukas Flaschenträger, Oliver Stephan u. Janis Rickert. 

Trainer:    David Schüßler und Steffen Schwob

Mannschaftsbetreuer:   Patrick Steigerwald

Trainingszeiten:   Montag 18:30-20:00 Uhr in 2-fach Halle Leider
                               Freitag 18:30-20:00 Uhr in TV-Halle Glattbach

spielplan: spielplan:

23.09.2012   13:15 Uhr   TV Glattbach - SG Rot-Weiß Babenhausen

30.09.2012   12:30 Uhr   JSG Wallstadt 1 - TV Glattbach  

06.10.2012   17:00 Uhr   TV Glattbach - JSG Main-Spessart  

14.10.2012   13:30 Uhr   TV Glattbach - TuSpo Obernburg  

11.11.2012   13:30 Uhr   TV Glattbach - JSG Groß-Umstadt/Habitzheim 

18.11.2012   15:30 Uhr   TuSpo Obernburg - TV Glattbach 

25.11.2012   15:30 Uhr   TV Glattbach - JSG Urberach/Ober-Roden 

02.12.2012   16:00 Uhr   TV Niedernberg - TV Glattbach 

09.12.2012   12:00 Uhr   SG Rot-Weiß Babenhausen - TV Glattbach

15.12.2012   14:45 Uhr   TV Glattbach - JSG Wallstadt 1 

20.01.2013   12:30 Uhr   JSG Main-Spessart - TV Glattbach 

27.01.2013   13:00 Uhr   JSG Groß-Umstadt/Habitzheim - TV Glattbach

23.02.2013   14:00 Uhr   JSG Urberach/Ober-Roden - TV Glattbach

02.03.2013   17:00 Uhr   TV Glattbach - TV Niedernberg

“wir sind ein: TeaM!“

Nach dem nicht zufriedenstellenden Verlauf der Winterrunde 2011/12 der letztjährigen MD-Jugend (Jahrgänge 1999/2000), 
die vor allem in ihren Trainingsleistungen und daraus resultierend auch nur selten in den Meisterschaftsspielen überzeugen 
konnte, hieß es zum Beginn der Sommerrunde 2012 Neubeginn in der MD-Jugend. Dem neuen Trainer-Team Max Bern-
hard und Sascha Schmidt blieb nur wenig Zeit, um mit der Jahrgangsformation 2000/2001 ein neues Team zu bilden und 
sich für die schwierigen Aufgaben der Qualifikationsrunde zur BOL vorzubereiten. Trotz einer positiven Trainingsbeteiligung 
und -einstellung, die nach schwachem Beginn auch zu besseren Leistungen führten, musste man in den Qualispielen den 
bereits besser eingespielten Gegnern den Vortritt lassen. Somit spielt die neue MD-Jugend in der Winterrunde 2012/13 
in der Bezirksliga 1, deren Spielniveau durchaus dem Leistungsvermögen der TVG-Jungs entspricht und wo man gegen 
ebenfalls spielstarke Mannschaften die im Training erarbeiteten Fortschritte unter Beweis stellen kann.
Um ein funktionierendes Team aufzubauen und die Leistungen der MD-Jungs kontinuierlich steigern zu können, mussten 
vom Rundenbeginn an die Jungs des älteren Jahrgangs vor allem in Technik und Spielverständnis geschult und die jüngeren 
Spieler in das Team integriert werden. Nach Beendigung der Qualirunde standen neben diesen vorrangigen Zielen auch 
Fitness- und kleine Kraftübungen in den Trainingseinheiten im Vordergrund, die für den überwiegenden Teil der Mannschaft 
Neuland bedeuteten. Dass diese anspruchsvollere Trainingsarbeit zu einer besseren Fitness und Spielstärke führt, konnte 
man bereits beim „Nightballturnier“ in Bürgstadt sehen, wo sich erste positive Ergebnisse einstellten.
Die stetige Verbesserung der handballerischen Fähigkeiten von jedem Spieler, sowie das regelmäßige Bemühen, den Team-
geist zu verbessern, sind in der neuen MD-Jugend weitere vorrangige Aufgaben. Um den überaus wichtigen Teamgeist zu 
fördern und das Verständnis unter den Jungs zu verbessern wurden zusammen mit der MC-Jugend zwei Freizeitaktionen 
durchgeführt. Vom 29.06.-01.07. besuchten die Jungs mit ihren Trainern u. Betreuern das Landschulheim in  Hobbach zu 
einem „Teambuilding-Wochenende“ und am 15.07. führte  eine Fahrradtour zum Vitamar in Kleinostheim, nachdem auf-
grund der kühlen Witterung das eigentliche Ziel, die MainAuen-Badewelt in Großwallstadt, nicht angefahren werden konnte. 
Insbesondere in Hobbach konnten die Jungs ihre körperlichen Belastungsgrenzen feststellen und einige wichtige Regeln für 
den Umgang mit den Mitspielern kennenlernen.
Für den weiteren Saisonverlauf wünscht sich das Trainer-Team eine regelmäßige und aktive Trainingsbeteiligung, weiterhin 
eine gute Zusammenarbeit mit den Eltern und der gesamten Mannschaft eine erfolgreiche und verletzungsfreie Winterrun-
de, die unter dem Motto “Spielerlebnis kommt vor Spielergebnis“ steht!
Die MD-Jugend des TVG in der Saison 2012/13: Hintere Reihe von links Trainer Max Bernhard, Louis Dittfeld, Malte 
Eschenbrücher, Mika Bernhard, Jesper Hove, Toni Babilon, Joel Stingl u. Trainer Sascha Schmidt. Vordere Reihe 
von links Florian Stephan, Julian Reus, Luca Kunkel, Noah Alibayli, Finn Gerlach, Julius Breitinger und liegend Tim 
Appenfelder. Zum Fototermin nicht anwesend waren Jannik Lindauer u. Mannschaftsbetreuer Patrick Steigerwald.

Trainer:    Max Bernhard und Sascha Schmidt

Mannschaftsbetreuer:   Patrick Steigerwald

Trainingszeiten:   Dienstag 18:30-20:00 Uhr in TV-Halle Glattbach
                               Donnerstag 18:00-19:30 Uhr in TV-Halle Glattbach
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TraininGseinsTellUnG Und TeaMGeisT VerbesserUnGsfähiG!

Die Entwicklung bei der männlichen E-Jugend des TVG muss auch zum Ende der Sommerrunde 2012 als verbesserungs-
fähig eingestuft werden, nachdem bereits im Laufe der letzten Saison 2011/12 die Abläufe und die sportlichen Leistungen 
alles andere als befriedigend waren. Der positiven Anzahl von ca. 20 Jungs, die eine Teilnahme von 2 Teams am Spielbetrieb 
ermöglichten, standen enttäuschenderweise zu viele Negativpunkte wie fehlende Trainingsdisziplin, unentschuldigtes Feh-
len im Training u. zu den Spielen, mangelhaftes Interesse am Handball, fehlendes Teamdenken, schlechte Umgangsformen 
gegenüber Mitspielern u. Trainer u.a. gegenüber. Die bereits zur letztjährigen Winterrunde aufgestellten Richtlinien für das 
Zusammenwirken innerhalb der ME-Jugend und verschiedenen Änderungen im Trainingsbetrieb führten leider nur kurzwei-
lig zu einer Verbesserung.

Unter diesen Vorzeichen war es nicht einfach, bereits im Febrtuar/März die Weichen für die ME-Jugend zur  Saison 2012/13 
zu stellen. Nach dem Jahrgangswechsel zählten nach den Osterferien 19 Jungs aus den Jahrgängen 2002/2003 zum 
neuen ME-Aufgebot. Da für eine selbständige weibliche E-Jugend nur 6 Mädels bereit standen, wurde beschlossen, die 
Mädels zusammen mit den Jungs trainieren und spielen zu lassen, womit sich der ME-Kader auf stattliche 25 Kids erhöhte. 
Nach einigem Kopfzerbrechen und langen Überlegungen wurde entschieden, zur Sommerrunde 2012 zunächst mit 2 ME-
Teams an den Qualispielen zur Winterrunde teilzunehmen, wobei im Team TVG 1 die bereits E-Jugend erfahrenen Jungs 
u. Mädchen des Jahrgangs 2002 und im Team TVG 2 die aus der MINI 1 aufgerückten Spieler/innen des Jahrgangs 2003 
vorgesehen waren. Um eine zufriedenstellende Trainingsdisziplin und -effizienz und damit eine positive Entwicklung mit 
mehr Spaß und Freude anstreben zu können, wurden getrennte Trainingszeiten für die beiden E-Jugend-Teams festgelegt. 
Damit sollten auch alle handballinteressierte Kids genügend Spielpraxis sammeln können, sowie ein rascheres Heranführen 
der E-Jugend-Frischlinge des Jahrgangs 2003 an die neuen Spielregeln u. -systeme der E-Jugend ermöglicht werden

Auch in der Trainerbesetzung konnte eine überzeugende Lösung gefunden werden. Nach dem Wechsel des letztjährigen 
E-Jugend-Trainers David Schüßler zur MC-Jugend, erklärte sich der langjährige TVG-Nachwuchstrainer Helmut Kaup dazu 
bereit, neben der MINI 1-Gruppe auch die beiden E-Jugend-Teams zu trainieren, wobei ihm David Schüßler neben seinen 
vordergründigen Aufgaben in der MC-Jugend noch unterstützen wird. Das neue E-Jugend-Betreuer-Team konnte zusätz-
lich durch die neuen Co-Trainerinnen Sonja Flörchinger u. Franciska Gerlach ergänzt werden. 

Wer nun gedacht hatte, dass sich die Entwicklung innerhalb der ME-Jugend wieder zum Positiven wendet, wurde im Laufe 
der Sommerrunde sehr enttäuscht! Vor allem im Team TVG 1 wurden die aufgestellten Spielregeln sowie die Anweisungen 
und Appelle des engagierten Trainerteams von einigen Jungs vollkommen ignoriert. So mussten bedauerlicherweise mit 
einigen Eltern klärende Gespräche geführt werden, was letztlich zur Trennung von mehreren Jungs führte. 

Zweifellos keine erfreulichen Nachrichten, die sich am Ende der Sommerrunde auch auf die Meldung für den Spielbetrieb 
der Winterrunde negativ auswirkten. Da sich der Kreis von handballinteressierten Jungs von 19 auf 14 reduzierte und 
erfreulicherweise wieder eine selbständige WE-Jugend gebildet werden konnte, wurde Ende Juli von den ursprünglich 2 
geplanten TVG-Teams eine Mannschaft zurückgezogen. Ferner wurde festgelegt, dass in der Winterrunde wöchentlich nur 
eine Trainingseinheit über eine längere Zeit von 1,75 Std. angeboten wird, auf die sich alle Jungs konzentrieren sollen. 

Für die bevorstehende Winterrunde bleibt zu hoffen, dass der Spruch „Weniger ist oft mehr“ auch in der weiteren Entwick-
lung der E-Jugendlichen der Jahrgänge 2002/2003 zutreffen wird und es allen Jungs gelingt, mit zuverlässigem Erscheinen 
zum Training u. Spiel, einer vorbildlichen Trainingseinstellung und den Teamgeist fördernden Umgangsformen wieder mehr 
Spaß beim Handball zu finden. Für dieses Ziel möchte sich auch Andreas Schwob, 19 Jahre, seit seinem 5. Lebensjahr 
erfolgreicher Handballer beim TVG und Spieler der 1. Mannschaft, einsetzen, der zukünftig als Co-Trainer in der ME-Jugend 
tätig sein wird.

Folgende Jungs bilden zur Winterrunde 2012/13 die ME-Jugend des TVG:

Jahrgang 2002:  Brookhart Jan, Gärtner Jona, Hain Vincent, Roloff Oskar, Sorace Cosimo, Yilmaz Vincent

Jahrgang 2003:  Hemberger Liam, Kaup Nik, Mayer Leon, Mühlberger Felix, Petry Vincent, Renner Julius, 
   Torka Sebastian, Welzbacher Ramon

 
Trainer:   Helmut Kaup, Andreas Schwob und zeitweise David Schüßler

Trainingszeiten:  Montag 17:15-19:00 Uhr in TV-Halle Glattbach

29.09.2012 14:00 Uhr 1. Spieltag in Bürgstadt  

14.10.2012 15:00 Uhr 2. Spieltag in Goldbach (Weberborn)  

18.11.2012 13:00 Uhr 3. Spieltag in Pflaumheim  

01.12.2012 14:00 Uhr 4. Spieltag in Goldbach (TV-Goldbach)  

16.12.2012 15:00 Uhr 5. Spieltag in Goldbach (Weberborn)   

19.01.2013 10:00 Uhr 6. Spieltag in Hösbach  

03.02.2013 11:00 Uhr 7. Spieltag in Bürgstadt  

24.02.2013 10:30 Uhr 8. Spieltag in Großostheim  

09.03.2013 10:00 Uhr 9. Spieltag in Niedernberg

In der Winterrunde wird der Spielbetrieb bei der ME-Jugend wie bereits zur letzten Saison in Turnierform mit jeweils 3 
Mannschaften abgewickelt, wobei jedes Team 2 Spiele über 2 x 15 Min. + 5 Min. Halbzeitpause zu bestreiten hat. Bei den 9 
geplanten Turniertagen haben die TVG-Jungs  weniger Termine im Laufe der Runde wahrzunehmen, die jedoch mit einem 
etwas längeren Zeitaufwand von jeweils ca. 2 1/4 Std. zuzüglich der Hin- u. Rückfahrt verbunden sind. 

Um den Breitensport noch besser zu fördern und allen interessierten Spielern möglichst gleiche Spielanteile zukommen zu 
lassen, wird bei dem neuen Spielmodus keine Tabelle geführt und auch keine Meisterschaft ausgespielt. Das Motto „Spie-
lerlebnis vor Spielergebnis“ steht im Mittelpunkt! Wie bereits in den letzten Saisons, ist in allen E-Jugend-Spielen in der 1. 
Halbzeit das Spielsystem „2 x 3:3“ und in der 2. Hälfte die Spielweise „Manndeckung über das ganze Feld“ vorgeschrieben.

spielplan:
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JUlia Maidhof Und philipp Meyer in hessenaUswahlkader! 

Vierzehn Jahre musste der TV Glattbach warten, bis erneut ein TVG-Spieler in den landesweiten Kader berufen wurde. Im 
April 2012 absolvierte  Philipp Meyer seinen ersten Lehrgang für das Team Hessen Jg. 1999. Bis zu diesem Erfolg war es 
jedoch ein weiter Weg. Über zahlreiche Maßnahmen auf Bezirksebene, etablierte Philipp sich zunächst für die Bezirksaus-
wahl Odenwald/Spessart, mit der er im Februar dieses Jahres erfolgreich an der Vorrunde zum Hessenpokal teilnahm. Mit 
drei souveränen Siegen zog das Team Odenwald/Spessart in die nächste Runde, die Ende des Jahres 2012 ausgespielt 
wird.  Hierfür und für die Lehrgänge der Hessenauswahl wünschen wir Philipp alles Gute und weiterhin viel Erfolg. 
Während sich im männlichen Bereich bereits einige Spieler des TV Glattbach für die Hessenauswahl empfehlen konnten, 
stellt Julia Maidhof im weiblichen Bereich bisher ein Unikat dar. Keine TVG-Spielerin konnte sich zuvor für das Team Hessen 
qualifizieren. Julia bewältigte diese Hürde bereits vor einem Jahr. Seitdem absolvierte sie zahlreiche Lehrgänge und festigte 
dabei ihren Platz in der Mannschaft. Die nächste Maßnahme für Julia findet am 19.-22.10.12 in Schleswig-Holstein statt. 
Dafür wünschen wir ihr viel Erfolg und hoffen, dass sie auch im Länderpokal zur DHB-Sichtung die Farben des TV Glatt-
bach im Team Hessen vertritt. Neben Julia zeigen auch zwei weitere Spielerinnen des TVG ihr Können auf Bezirksebene. 
Sonja Flörchinger und Celine Sauer nehmen am 29.09.12 mit Julia und dem Team Odenwald/Spessart am Hessenpokal 
II in Darmstadt teil. Dort werden alle Drei wieder ihr Bestes geben und versuchen ein erfreuliches Ergebnis für den Bezirk 
Odenwald/Spessart zu erzielen. 
Der TV Glattbach ist sehr stolz auf die gezeigten Leistungen und euer Engagement. Wir hoffen auch weiterhin auf positive 
Schlagzeilen von euch und von nacheifernden Nachwuchskräften! 

Macht weiter so!

Philipp Meyer in AktionJulia Maidhof trifft für das Team Hessen

Beisler
www.euronics.de

worldwide electronics!

Hauptstraße 68    63768 Hösbach  Tel.: 06021-51053   Fax: 540353
web: www.euronics-beisler.de   e-mail: info@euronics-beisler.de 
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14.10.2012   11:45 Uhr   TV Glattbach - JSG Wallstadt 2  

21.10.2012   11:00 Uhr   HSG Bachgau - TV Glattbach  

03.11.2012   15:30 Uhr   JSG Rodenstein - TV Glattbach  

11.11.2012   16:00 Uhr   TV Michelbach - TV Glattbach 

18.11.2012   16:30 Uhr   TV Glattbach - TV Schaafheim  

02.12.2012   15:00 Uhr   TV Glattbach - TV Haibach 

09.12.2012   15:00 Uhr   TV Glattbach - HSG Bachgau 

16.12.2012   16:00 Uhr   JSG Wallstadt 2 - TV Glattbach 

20.01.2013   16:30 Uhr   TV Glattbach - JSG Rodenstein 

26.01.2013   17:30 Uhr   TV Glattbach - TV Michelbach 

02.02.2013   17:30 Uhr   TV Schaafheim - TV Glattbach 

03.03.2013   12:00 Uhr   TV Haibach - TV Glattbach

MiT dünneM MannschafTskader in 2. wa-saison!

In der zurückliegenden Saison 2011/12 konnte der TVG erfreulicherweise seit 2004/05 wieder eine weibliche A-Jugend 
aufbieten. Der Rundenverlauf gestaltete sich allerdings überaus schwierig, da die junge Mannschaft (6 Mädels hätten noch 
in der WB spielen können!) neben dem überschaubaren, dünnen Mannschaftskader zusätzlich einige bedauerliche, lang-
wierige Verletzungen und Krankheiten wegstecken musste. Die personelle Pechsträhne überschattete den gesamte Saison 
und man musste bei den meisten Spielen ohne oder nur mit wenigen Auswechselspielerinnen zurechtkommen.

Für die Saison 2012/13 hoffen Trainer Manfred Maidhof und seine Truppe, dass sie vor allem von Verletzungen und sons-
tigen Handicaps verschont bleiben. Durch das altersbedingte Ausscheiden von B. Soiploi und dem Ausstieg von S. Fuchs 
ist der Kader nochmals kleiner geworden. Erfreulicherweise hat sich bereits im Laufe der letzten Saison die ehemalige Hös-
bacher Spielerin Laura Hofmann, wohnhaft in Gunzenbach, dem TVG angeschlossen. Für die bevorstehenden Aufgaben 
in der Winterrunde 2012/13, wo das TVG-Team in der etwas leistungsschwächeren Bezirksliga um Punkte kämpfen wird, 
kann die Maidhof-Truppe mit engagierten WB-Spielerinnen der Jahrgänge 96/97 ergänzt und verstärkt werden. Während 
der Sommerrunde wurde dies bereits mit Erfolg praktiziert und dabei gute Erfahrungen im Zusammenwirken der WA- und 
WB-Jugendlichen gesammelt werden. Damit dies auch in der Winterrunde fortgesetzt werden kann und ein positives, mo-
tivierendes Abschneiden in der Bezirksliga möglich ist, wurden die Trainings- und Spieltermine der beiden Teams bestens 
abgestimmt. 

Wünschenswert und entscheidend für die weitere sportliche Entwicklung der jungen WA-Formation ist, dass erneut lang-
wierige Verletzungen ausbleiben, die Mannschaft zusammenbleibt, die unermüdliche Trainingsarbeit vom ‚Manni‘ mit ei-
ner besseren Trainingsbeteiligung belohnt wird und letzten Endes der Spaß am Handball nicht zu kurz kommt. Wün-
schenswert ist auch, dass für die WA-Jugend aus dem großen Reservoir ehemaliger TVG-Handballspieler/innen endlich ein 
handballkundige/r Mannschaftsbetreuer/in anbietet, der Trainer Manfred Maidhof im Training sowie bei den Meisterschafts-
spielen unterstützend zur Seite stehen kann! 
 
Das Aufgebot der weiblichen A-Jugend mit Mädels der Jahrgänge 1994/95 zur Saison 2012/13. Das Mannschafts-
foto, das beim Beachhandball-Turnier in Haibach erstellt wurde, zeigt in der hinteren Reihe von links Trainer 
Manfred Maidhof, Carina Steigerwald, Simone Flörchinger u. Meike Hummels und vorne von links Cagla Acikgöz, 
Laura Hofmann, Natalie Hesbacher, Diana Schäffer, Sabrina Schwab, sowie liegend Torhüterin Lisa Mößle.

Trainer:   Manfred Maidhof

Trainingszeiten:  Dienstag 18:30-20:00 Uhr in 2-fach Halle Leider gemeinsam mit WB-Jugend
   Donnerstag 19:30-21:00 Uhr in TV-Halle Glattbach

spielplan: spielplan:

22.09.2012   14:15 Uhr   JSG Groß-Umstadt/Habitzheim - TV Glattbach 

30.09.2012   12:30 Uhr   TV Glattbach - HSG Bachgau 

06.10.2012   13:45 Uhr   TV Glattbach - TV Kirchzell 

10.11.2012   17:15 Uhr   TV Schaafheim - TV Glattbach 

17.11.2012   13:00 Uhr   TV Glattbach - HSG Kahl/Kleinostheim 

25.11.2012   16:00 Uhr   JSG Gersprenztal - TV Glattbach 

01.12.2012   14:45 Uhr   TV Glattbach - HSG Aschaffenburg 08 

08.12.2012   13:00 Uhr   TV Glattbach - JSG Groß-Umstadt/Habitzheim 

15.12.2012   11:30 Uhr   HSG Bachgau - TV Glattbach 

19.01.2013   13:30 Uhr   TV Kirchzell - TV Glattbach 

26.01.2013   14:30 Uhr   TV Glattbach - TV Schaafheim 

03.02.2013   15:00 Uhr   HSG Kahl/Kleinostheim - TV Glattbach 

23.02.2013   16:45 Uhr   TV Glattbach - JSG Gersprenztal 

03.03.2013   16:15 Uhr   HSG Aschaffenburg 08 - TV Glattbach

wb-JUGend erreichT wieder bezirksoberliGa!
 
Da nach reiflichen Überlegungen durch die verantwortlichen Trainer beschlossen wurde, die sportlich erfolgreiche und gut 
harmonierende WC-Jugend der letzten Saison komplett in die nächste Altersklasse aufrücken zu lassen, trafen unsere Mä-
dels in den Qualifikationsspielen zur BOL auf durchwegs ältere und körperlich überlegene Gegnerinnen. Doch es war schnell 
zu erkennen, dass dieses spielstarke Team die notwendige Klasse hat, auch in der kommenden Winterrunde wieder in der 
BOL mitzuspielen. Mit 4 klaren Siegen und einer Niederlage gegen die sehr starke HSG Bachgau konnte die Qualirunde 
erfolgreich auf Rang 2 mit 8:2 Punkten und 157:102 Toren beendet werden.
Der positive Eindruck, den diese Mannschaft vermittelt, wurde auch während der Vorbereitungszeit mit dem 2. Platz beim 
Nightball-Turnier in Bürgstadt und bei einem Trainingsspiel gegen die WC-Oberligamannschaft von der HSG Bachgau 
bestätigt. Als weitere Vorbereitungsmaßnahme verbrachten die Trainer und Betreuer zusammen mit der Mannschaft ein 
kurzweiliges Teambuilding-Wochende im Jugendhaus Leinach, wo allerlei Unternehmungen auch außerhalb des Handball-
spielfeldes durchgeführt wurden.    
Nun gilt es für Trainer Markus Stanzel für die Hallenrunde das Leistungspotenzial der Spielerinnen weiter zu steigern, um 
gegen die stärksten Mannschaften des Bezirkes Odenwald/Spessart bestehen zu können, die durchwegs aus Spielgemein-
schaften gebildet sind und dadurch natürlich in der Breite besser besetzt sind. 
Die TVG-Mädels möchten an dieser Stelle an ihre Eltern, Bekannten und auch sonstigen Handballfreunde appellieren: 
Kommt zu den Heimspielen in die Halle und schaut euch die Begegnungen dieser leistungsstarken und spielstarken Truppe 
an. Es macht wirklich Spaß, die Weiterentwicklung dieses schon seit Jahren als einzige TVG-Jugendmannschaft in der BOL 
vertretenen Teams zu beobachten. 

Beflügelt in ihren sportlichen Leistungen wurde die hoffnungsvolle Nachwuchstruppe auch durch eine neue, attraktive  
Spielkleidung, die dankenswerterweise von Signal Iduna Generalagentur Olaf Kolligs den TVG-Mädels zur Verfügung 
gestellt wurde.

Der Spielerkader der WB-Jugend Saison 2012/13:

Jahrgang 1996:   Christin Schneider, Jessica Weise
Jahrgang 1997:   Rebecca Beißler, Alina Göbel (TW), Carolin Schäffer, Bianca Stenger
Jahrgang 1998:   Sonja Flörchinger, Franciska Gerlach , Julia Maidhof , Franziska Körndl , Celine Sauer (TW) , 
    Alicia Schneider, Eva Wenzel, Tabea Traup

Trainer:    Markus Stanzel

Mannschaftsbetreuer/in:  Burkhard Wenzel und Annette Gerlach

Trainingszeiten:   Dienstag 18:30-20:00 Uhr in 2-fach Halle Leider
                              Freitag 17:00-18:30 Uhr in TV-Halle Glattbach
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UnanGenehMe enTwicklUnG bei wd-JUGend 
während soMMerrUnde!

Nachdem die Winterrunde 2011/12 Mitte März mit dem Gruppensieg 
in der Bezirksliga 2 erfolgreich beendet wurde, begannen unter dem 
alten und neuen Trainer Andy Schwarzer die Vorbereitungen für die 
Saison 2012/13. Bereits Anfang Februar wurde die neue WD-Jugend 
mit 6 Mädels des Jahrgangs 2000 und 10 aus der WE-Jugend aufge-
rückten Mädels des Jahrgangs 2001 aufgrund ihres Leistungspoten-
tials für die Qualifikationsspiele zur leistungsstärksten WD-Spielklasse, 
der Bezirksoberliga, angemeldet, mit der Zielsetzung, sich für die BOL 
oder zumindest für die Bezirksliga 1 zur Winterrunde 2012/13 zu qua-
lifizieren.
Bedauerlicherweise wurde das für die WD-Jugend verantwortliche Be-
treuerteam kurz vor Beginn der Quali-Runde mit äußerst unangeneh-
men und sehr überraschenden Nachrichten konfrontiert. 3 Wochen 
vor Rundenbeginn gab J. Trageser ihren Austritt beim TVG und den 

spielplan:

23.09.2012 16:00 Uhr TV Bürgstadt - TV Glattbach 

29.09.2012 16:30 Uhr TV Glattbach - HSG Kahl/Kleinostheim 

07.10.2012 14:30 Uhr TV Glattbach - HSG Sulzbach/Leidersbach 2

10.11.2012 14:30 Uhr HSG Stockstadt/Mainaschaff 2aK - TV Glattbach

25.11.2012 14:30 Uhr JSG Gersprenztal 2 - TV Glattbach 

01.12.2012 13:15 Uhr TV Glattbach - TG Hörstein 

08.12.2012 16:00 Uhr TV Glattbach - TV Bürgstadt 

16.12.2012 11:00 Uhr HSG Kahl/Kleinostheim - TV Glattbach 

19.01.2013 15:00 Uhr HSG Sulzbach/Leidersbach 2 - TV Glattbach 

26.01.2013 13:00 Uhr TV Glattbach - HSG Stockstadt/Mainaschaff 2aK

23.02.2013 12:30 Uhr TV Glattbach - JSG Gersprenztal 2 

10.03.2013 14:30 Uhr TG Hörstein - TV Glattbach

Wechsel zum TV Goldbach bekannt und nur ein Tag vor dem ersten Quali-Spiel erklärten J. Gebler und A. Klammer eben-
falls ihren Wechsel nach Goldbach zur dortigen WC-Jugend!
Somit musste das TVG-Team überraschenderweise und unvorbereitet ohne ihre vermeintlich spielstärksten Führungsspie-
lerinnen zu den 4 Spielen der Qualifikationsrunde antreten, wo man unglücklicherweise auch noch auf 4 äußerst spielstarke 
Mannschaften traf. Schnell war zu erkennen, dass das verbliebene TVG-Team mit dieser Aufgabe hoffnungslos überfordert 
war und trotz eines lobenswerten Einsatzes vier hohe Niederlagen nicht verhindern konnte.
Im weiteren Verlauf der Sommerrunde galt es für das WD-Team, die Frusterlebnisse der Qualifikationsrunde schnell zu 
vergessen und sich mit neuem Schwung und Trainingsfleiß auf die Spiele der Winterrunde 2012/13 vorzubereiten. Dort 
spielen die TVG-Mädels in der etwas leistungsschwächeren Bezirksliga 2, wo dem TVG-Team das Handballspielen wieder 
mehr Freude und Spaß bereiten sollte. Erwähnenswert ist, dass bei den Meisterschaftsspielen der WD-Jugend in der 1. 
Halbzeit das Spielsystem ‘2 x 3:3‘ zur Anwendung kommt. Zur Vorbereitung auf die neuen sportlichen Herausforderungen, 
sowie zur Verbesserung des wichtigen Teamgeistes wird Trainer Andy Schwarzer mit seiner Mannschaft am 10./11.09. eine 
Teambuilding-Maßnahme auf dem TV-Gelände durchführen.

Spielerkader der WD-Jugend zur Saison 2012/13
 
Jahrgang 2000:   Berlinger Laura, Marschall Lisa Marie, Sickenberger Fabienne, Thielke Ann-Kathrin
Jahrgang 2001:   Andresen Lena, Buhlert Helena, Eichler Lea, Ernst Rosa, Flörchinger Tanja, Herold Eva-Marie, 
     Körndl Katharina, Kraus Hannah, Michalk Jasmin, Rummler Christina

Trainer:   Andreas Schwarzer und Co-Trainerin Simone Flörchinger

Mannschaftsbetreuer:  Stefan Buhlert, Timo u. Uta Eichler

Trainingszeiten:  Mittwoch 17:15-19:00 Uhr in TV-Halle Glattbach
        Freitag 16:45-18:15 Uhr in 2-fach Halle Leider

keine weibliche c-JUGend beiM TVG zUr saison 2012/13!

Zur neuen Saison 2012/13 ist es dem TVG bedauerlicherweise nicht möglich, mit einer weiblichen C-Jugend am Spielbetrieb des Hand-
ballbezirkes Odenwald/Spessart teilzunehmen. Die für den TVG-Nachwuchs verantwortlichen Jugendtrainer u. -betreuer haben bereits 
Anfang Februar zum Zeitpunkt der Meldung für die Qualifikationsspiele der Sommerrunde 2012 die Entscheidung getroffen, die letztjäh-
rige erfolgreiche und sehr gut harmonierende WC-Jugend mit den Mädels der Jahrgänge 1997/98 für die neue Saison nicht zu trennen, 
sondern mit dem kompletten Team zur WB-Jugend zu wechseln.
Dies bedeutete, dass die noch C-Jugend berechtigten TVG-Spielerinnen des Jahrgangs 1998 ein Jahr früher in die WB-Jugend aufrü-
cken und einer neuen WC-Jugend nicht zur Verfügung stehen können. Da sich nach Beendigung der letztjährigen Winterrunde leider 
auch noch L. Hock und E. Hofmann vom TVG zurückgezogen haben, waren zum Saisonbeginn mit nur 3 Mädels keine ausreichende 
Anzahl von Spielerinnen des von der WD-Jugend nachgerückten Jahrgangs 1999 für eine neue WC-Jugend einsatzfähig. Somit kann 
vom TVG zur Saison 2012/13 keine WC-Jugend aufgeboten werden.
Die 3 verbliebenen Mädels des Jahrgangs 1999  Michelle Redemann, Miriam Schlüter und Sabine Wendler konnten sich erfreulicherweise 
bereits zur Sommerrunde der WC-Jugend der HSG Aschaffenburg 08 anschließen und werden dort von TVG-Trainer Andy Schwarzer 
zweimal wöchentlich trainiert und in der Winterrunde bei den Spielen in der BOL betreut. 
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Nach Beendigung der Winterrunde 2011/12 wechselten von der letzt-
jährigen WE-Jugend 10 Spielerinnen des Jahrgangs 2001 zur WD-
Jugend. Somit war beim TVG der Aufbau einer neuen weiblichen E-
Jugend angesagt, wozu mit Meike Dahlheimer nur ein Mädel des 
Jahrgangs 2002 und 5 aus der MINI 1-Gruppe aufrückenden Mädels 
des Jahrgangs 2003 bereitstanden. Leider zu wenige Spielerinnen um 
eine neue WE-Jugend am Spielbetrieb der Sommerrunde teilnehmen zu 
lassen. Um den verbliebenen 6 Mädels trotzdem die Fortsetzung ihrer 
handballerischen Aktivitäten zu ermöglichen, wurden sie in die 2 ME-
Teams aufgenommen (siehe hierzu auch den Bericht der ME-Jugend!). 

spielplan:

30.09.2012 14:15 Uhr 1. Spieltag in Goldbach (Weberborn) 

11.11.2012 15:00 Uhr 2. Spieltag in Goldbach (Weberborn) 

24.11.2012 11:30 Uhr 3. Spieltag in Großwallstadt  

16.12.2012 10:00 Uhr 4. Spieltag in Obernburg  

19.01.2013 10:30 Uhr 5. Spieltag in Kirchzell  

02.02.2013 14:00 Uhr 6. Spieltag in Bürgstadt  

23.02.2013 14:00 Uhr 7. Spieltag in Goldbach (Weberborn) 

10.03.2013 10:00 Uhr 8. Spieltag in Hösbach (Sportpark)

Um das Gastspiel der Mädels bei den Jungs bis zum Beginn der Winterrunde wieder beenden und ein neues WE-Team 
formieren zu können, wurde am 13.06. in der TV-Halle ein Handball-Schnuppertraining für Mädels der Jahrgänge 2001-
2004 durchgeführt, wozu zahlreiche Nichthandballerinnen aus den Gemeinden Glattbach u. Johannesberg eine persönliche 
Einladung erhielten. Obwohl man sich beim TVG eine positivere Resonanz der Werbeaktion versprochen hatte, konnten 
doch einige Mädels für die Bildung einer neuen WE-Jugend gewonnen werden.
Ab  Ende Juni konnten wieder Trainingsstunden für eine selbständige WE-Jugend angeboten werden, die im Juli aufgrund 
der heißen Witterung und schulischer Verpflichtungen leider nicht optimal verliefen. Dadurch kam der Aufbau der neuen 
Mannschaft etwas ins Stocken und es konnten keine Testspiele zur Sammlung der notwendigen Spielpraxis durchgeführt 
werden. Der TVG hielt trotzdem an der Meldung zur Teilnahme am Spielbetrieb der Winterrunde fest mit der Hoffnung, dass 
alle interessierten Mädels am 07.09. zum ersten Training nach der Ferienpause erscheinen, um mit verstärktem Trainings-
fleiß das Können mit dem runden Leder zu verbessern und sich auch die wichtige Spielpraxis zu holen, bevor am Sonntag, 
den 30.09. in der Goldbacher Sporthalle der 1. Turniertag für das neue WE-Team ansteht.  
Wie auch bei den männlichen Kollegen, so wird auch in der weiblichen E-Jugend der Spielbetrieb in Turniertagen abgewi-
ckelt, wobei jedes Team 2 Spiele über 2 x 15 Min. + 5 Min. Halbzeitpause zu bestreiten hat. Bei den 8 geplanten Turnier-
tagen haben die TVG-Mädels weniger Termine im Laufe der Runde wahrzunehmen, die jedoch mit einem etwas längeren 
Zeitaufwand von jeweils ca. 1,75 Std. zuzüglich der Hin- u. Rückfahrt verbunden sind. Mit den Turniertagen wird in den 
Vereinen eine sinnvolle, langfristig erfolgreiche Breitenarbeit angestrebt und nicht das unbedingte Gewinnen müssen oder 
ein kurzfristiges Erfolgserlebnis für die spielstärksten Spieler eines Teams. Um  allen interessierten Spielerinnen möglichst 
gleiche Spielanteile zukommen zu lassen, wird bei dem neuen Spielmodus keine Tabelle geführt und auch keine Meister-
schaft ausgespielt. Das Motto „Spielerlebnis vor Spielergebnis“ steht im Mittelpunkt!

Das neue TVG-Team wird bei den Turniertagen auf bereits spielerfahrene Mannschaften treffen. Ob und wie sich die TVG-
Mädels behaupten können, wird vor allem davon abhängen, dass bei dem dünn besetzten und (noch) unerfahrenen Mann-
schaftskader auch alle Mädels zu den 8 Terminen anwesend sind und das Training, das bewusst nur einmal wöchentlich 
über eine etwas längere Zeit von 1,75 Std. durchgeführt wird, von allen Spielerinnen regelmäßig besucht wird. Vorrangige 
Trainingsziele sind alle Mädels an die zwei bei den Spielen vorgeschriebenen Spielsysteme ‘2 x 3:3‘ und ‘Manndeckung 
über das ganze Feld‘ heranzuführen, die individuellen technischen Fähigkeiten für Abwehr u. Angriff kontinuierlich zu ver-
bessern, einen vorbildlichen Teamgeist aufzubauen und last but not least allen Mädels Spielpraxis sowie Spaß und Freude 
beim Handballspiel zu vermitteln. 

die spielerinnen der neuen we-Jugend zur winterrunde 2012/13:

Jahrgang 2002:    Dahlheimer Meike, Israel Sophia, Junker Hanna, Meyer Lena, Wenzel Sarah
Jahrgang 2003:  Endres Leonie, Görts Lisa-Celine, Jaksch Sira, Kraus Sarah, Lang Madeleine, 
   Schubert Claudia
 

Wünschenswert ist es, dass im Laufe der Winterrunde weitere Mädels der Jahrgänge 2002/03 aus Glattbach und
 Johannesberg, die sich gerne sportlich innerhalb einer Gruppe betätigen möchten, mal zum Hineinschnuppern das Train-
ing besuchen, um den Ablauf beim Handballspiel näher kennenzulernen und den Umgang mit dem Ball auszuprobieren.                    

In der neuen WE-Jugend sind noch Plätze frei!                                                                                   

Nähere Auskünfte erteilt gerne helmut kaup, Tel. 06021 46432.

Trainer:   Helmut Kaup sowie als Co-Trainerinnen Sonja Flörchinger u. Franciska Gerlach
Trainingszeiten:  Freitag 15:15-17:00 Uhr in der TV-Halle Glattbach
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was isT Mini-handball ?

• Mini-Handball ist die Gelegenheit, bei der auch die Kleinsten Handballluft schnuppern können.  
• Hierbei steht jedoch nicht das traditionelle Handball-Spiel im Vordergrund, sondern kindgerechte Zielsetzungen,              

altersgemäße Übungsinhalte und eine, vom Erwachsenen-Handball abgewandelte, den Anforderungen des   
Mini-Handballs entsprechende Turnierform.

• Das bedeutet, Regeln nicht blind anzuwenden, das Miteinander und nicht das Gegeneinander zu fördern und allen 
Ballbegeisterten eine Chance zu geben, ihr Können auf dem Spielfeld zu zeigen. Den Rest lernen die Kinder noch früh 
genug.

• Die Minis sollen Spaß am Spielen mit dem Ball haben und dies nicht nur beim Gewinnen.
• Mini-Handball ist der ideale Weg, unsere Jüngsten langsam an den Sport heranzuführen und gleichzeitig eine breite 

Basis an sportlichen Fähigkeiten zu entwickeln.
• Mädchen und Jungen spielen und üben gemeinsam.
• Mini-Handball sollte in enger Zusammenarbeit mit Kindergärten und Grundschulen praktiziert werden.
• Mini-Handball ist nicht nur Handball, es ist auch Weihnachtsfeier, Ausflug, Theaterbesuch und ähnliches. 
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was sind Mini-spielTaGe ?
 
• Minispieltage sind die Turnierform des Mini-Handballs. Sie dienen dem Vergleich mit anderen Mannschaften und bein-

halten neben dem modifizierten Kinder-Handballspiel noch ein alternatives Spielangebot, das die Spielfreude und das 
Spielerlebnis fördert.

• In die Veranstaltungen sollen jahreszeitliche Ereignisse (Nikolaus, Weihnachten, Fasching) mit einbezogen werden.
• Dauer: max. 2 1/2 Stunden
• Teilnehmer: 4-5 Mannschaften 
• Spielerzahl: 4 Feldspieler + 1 Torwart (4+1) Weitere Spieler nehmen auf der Auswechselbank Platz. 
• Spielzeit: pro Spiel max. 15 Minuten
• Ball: Lederball, kindgerecht (bunt), weich, nicht zu schwer, gute Sprungeigenschaften, soll „angstfreies“ Spiel ermögli-

chen; kleinerer Umfang -  Größe 0
• Das Tor - ist auf eine Höhe von 1,60m verkleinert
• Der Torkreis - etwas verkleinert auf 5m
• Schiedsrichter: pädagogisches Pfeifen - keine Schiedsrichter in Schwarz, sondern Trainer, Betreuer und Nachwuchs-

SR.
• Spielregeln - stark vereinfacht und sollen dem Trainer/Trainerin eine pädagogische und situationsgerechte Anwendung 

ermöglichen

	  

	  

• Die 3-Schritte-Regel sowie die „2-Mal“-Regel gelten beim Minihandball nicht. Der Spieler darf bis zu 5 Schritte 
machen und/oder den Ball mehrfach prellen und aufnehmen. Je nach Können des Spielers sollte der Schieds-
richter nach zu vielen Schritten Freistoß für die gegnerische Mannschaft pfeifen.

• Flexibilität bei Freiwurf (Abstand 1m, nach hinten abspielen) 
• Nach einem Torwurf gibt es immer ‚Tor ab‘
• Die Abwehr erfolgt ab der Mittellinie, wobei eine offene Manndeckung angewendet werden soll
• Kurzes Berühren des Balls mit den Füßen wird nicht geahndet

• Halle: möglichst 3 Spielfelder á 13x20/25 m (in TV-Halle Glattbach leider nicht möglich!)
• 1 Spielfeld für das Mini-Handball Turnier
• 1 Spielfeld für alternatives Spielangebot.
• 1 Spielfeld für koordinative Spielübungen

• Allen Kindern soll ermöglicht werden, aktiv am Mannschaftserlebnis teilzunehmen.
• In den Spielpausen nehmen die Kinder an einem alternativen Spielprogramm teil, was die ganzkörperliche Koordination 

und Kondition verbessert, sowie das Spielerlebnis fördert. Hier freut sich jeder Verein über die Integration von Eltern!
• Außerdem werden bei den Turnierspielen Absprachen getroffen, so dass die Zielsetzungen des Mini-Handballs erfüllt 

werden. Absprachen können wie folgt aussehen:
• Ist eine Mannschaft weit überlegen, so sollte sie die Anzahl der Feldspieler reduzieren oder die andere 

Mannschaft sollte einen 5. Feldspieler einwechseln.
• Alle Kinder müssen eingesetzt werden
• Pflichtauswechseln bei Fehlverhalten
• Spielregeln dem Können der Gruppe und dem Vermögen des Einzelnen anpassen und auslegen.

• Im Vordergrund bei Minispielfesten stehen die Zielsetzungen:
• Heranführung der Kinder an das Handballspiel
• Spielerlebnis statt Spielergebnis!
• Alle sollen mitspielen. Bankdrücker gibt es nicht!
• Auf dem Spielfeld mit den Mitspielern zusammenspielen!
• Schiedsrichter regeln großzügig
• FAIR PLAY-Gedanke aufgreifen

• Am Ende des Spielfestes bekommen alle Minis einen kleinen Preis fürs Mitmachen.
• Es gibt keine Platzierungen, Tabellenführungen und Meisterschaften!
• Zum FAIR PLAY gehört auch, dass man als Zuschauer gute Leistungen von anderen anerkennt. Zuschauer sollten also 

den Kindern Vorbilder sein!
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Sportinteressierte Mädels und Jungs aus Glattbach 
und den Nachbargemeinden, die ein sportliches 
Hobby und Freunde zum gemeinsamen Spielen 

suchen, sind in den Trainingsstunden der Gruppen 
ME- u. WE-Jugend, sowie in den Minihandball-

Gruppen MINI 1, BAMBINOS und ‘Gym-
Ball‘ herzlich willkommen! Nähere Auskünfte 
erteilen gerne Schülerleiter Helmut Kaup, Tel. 
06021 46432 und Nici Hemberger, Tel. 06021 

480643	  
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Mini Handball
früh übT sich was ein MeisTer werden will!

Einen besonderen Stellenwert in der Nachwuchsförderung der TVG-Handballabteilung nehmen auch in der neuen Saison 
2012/13 die Aktivitäten beim MINIHANDBALL ein. Um die Ideale und die Ziele des Minihandballs anstreben zu können ist 
beim TVG der Minihandball-Bereich schon mehrere Jahre in 3 Gruppen eingeteilt:

Mini 1 

Zur neuen Saison 2012/13 wird die MINI 1-Gruppe von den handballinteressierten Jungs und Mädels des Jahrgangs 2004 
gebildet, die von der letztjährigen BAMBINO-Gruppe aufgerückt sind und bereits über Spielerfahrungen, sowie fortgeschrit-
tene technische Fähigkeiten im Fangen, Werfen und Passen verfügen. Zum Beginn der Sommerrunde 2012 zählen folgende 
Kinder zur neuen MINI 1-Gruppe des TVG:

	  

MMMIIINNNIII   111   
 

Jahrgang 2004 
 

Training: 
Di. 17:00-18:30 Uhr   

 

BBBAAAMMMBBBIIINNNOOOSSS   
 

Jahrgang 2005/06  
 

Training: 
Do. 16:30-18:00 Uhr 

 

‘‘‘GGGyyymmm---BBBaaallllll ‘‘‘   
 

Jahrgänge 2006/07 
 

Übungsstunde: 
Mo. 16:00-17:15 Uhr  

 

   MMMIIINNNIII---HHHAAANNNDDDBBBAAALLLLLL   
 

 beim TV Glattbach für 
Mädchen + Jungs 

Mit dieser Aufteilung ist man beim TVG in der Lage, ein ideales altersgerechtes Ausbildungskonzept dem sportinteressierten 
Nachwuchs anzubieten, das erfreulicherweise nicht nur von Glattbacher Kindern, sondern zunehmend auch von Kids aus 
Johannesberg, Oberafferbach, Breunsberg u. Steinbach wahrgenommen wird.  

„Wer nicht sät, kann auch nicht ernten!“ - dieser Leitspruch ist insbesondere beim jüngsten Handballnachwuchs von enor-
mer Wichtigkeit und seit vielen Jahren richtungsweisend in der Nachwuchsarbeit beim TVG. Seit der Einführung des Mi-
nihandballs in der Saison 1983/84 beteiligte sich der TVG regelmäßig mit 2-4 Teams am Spielbetrieb der Jüngsten. In der 
Winterrunde 2012/13, der 29. Minihandball-Saison im Handballbezirk Odenwald/Spessart, gehen für den TVG 1 Team bei 
den MINI 1 und 2 Teams bei den BAMBINO-Spieltagen an den Start, die nach den bewährten Sonderregelungen durchge-
führt werden. Nähere allgemeine Infos über das Minihandball können den vorstehenden Berichten „Was ist Mini-Handball?“ 
und „Was sind Mini-Spieltage?“ entnommen werden!

Bei den Minihandball-Aktivitäten des TVG stehen die folgenden Ausbildungsziele im Fokus: 

• Den Kindern eine anstrebenswerte, vernünftige Freizeitgestaltung zu ermöglichen, in der abwechslungsreiche Übungen 
und Spielvarianten sowie Bewegungserfahrungen mit unterschiedlichen Sportgeräten im Vordergrund stehen.

• Den jüngsten Handballern vor allem Spaß und Freude beim gemeinsamen Spielen in den Minihandball-Gruppen zu 
vermitteln.

• Das freie Verhalten und Verständnis zu den Mitspieler/innen fördern und damit Freunde und Anschluss an gleichaltrige 
Mitspieler/innen finden.

• Den Kindern Zerstreuung, Ablenkung und Ausgleich zur gestiegenen Bewegungsarmut bieten
• Die koordinativen Fähigkeiten der Kinder fördern.
• Das Gefühl für den Umgang mit dem runden Ball behutsam aufbauen, handballspezifische Grundkenntnisse im Prellen, 

Fangen, Passen und Werfen vermitteln und die Kids kontinuierlich an das Zielspiel Handball heranführen.

Acikgöz Cem, Bauer Alicia, Berger Sascha, Bonfig Joel, Büttner Lisa-Marie, Dittfeld Max, 
Lindauer Mona, Lorz Lilli, Saiti Mirlinda u. Schickling Mike

Im Vergleich zu den letzten Jahren ein kleinerer Kreis, der sich für die Winterrunde aufgrund 
des Wegzuges von Lorz Lilli auf 9 Kinder reduziert hat. Wünschenswert ist deshalb, dass 
im Laufe der Winterrunde weitere Kinder des Jahrgangs 2004 aus Glattbach u. Johannes-
berg sich für das schöne Handballspiel interessieren und sich bei den Übungsstunden mal 
näher über das Handballspiel informieren, sowie den Umgang mit dem Ball ausprobieren.  

An den Mini 1-Spieltagen in der Winterrunde 2012/13 nimmt der TVG-Nachwuchs mit 1 Team teil, das bei 6 Spieltagen auf 
Torejagd gehen kann. Damit ist für alle Spieler/innen ausreichend Gelegenheit geboten, Spielpraxis zu sammeln und sein 
handballerisches Können weiter zu verbessern. 

	  

Datum Beginn Teilnehmer Austragungsort 

So. 23.09.12 10:30 

1. Spieltag mit HSG 
Kahl/Kleinostheim, TV Goldbach, 
HSG TV/FC Hösbach und TVG 

Maingauhalle 
Kleinostheim 

So. 21.10.12 10:30 

2. Spieltag mit JSG 
Wallstadt/Kleinwallstadt, HSG 
Bachgau 3, TV Goldbach, HSG 
Kahl/Kleinostheim und TVG 

Wallstadt-Halle 
Kleinwallstadt 

So. 09.12.12 10:30 

3. Spieltag mit HSG Bachgau 3, 
TV Erlenbach, JSG 
Wallstadt/Kleinwallstadt, HSG 
A’burg/Schweinheim, TVG + dem 
Nikolaus! TV-Halle Glattbach 

So. 20.01.13 14:00 

4. Spieltag  mit HSG 
Sulzbach/Leidersbach 1 + 2, HSG 
Erbach/Dorf Erbach, TV 
Schaafheim und TVG 

Spessart-Halle 
Leidersbach 

So. 03.03.13 14:30 

5. Spieltag mit HSG 
Kahl/Kleinostheim, TV 
Schaafheim, TV Michelbach, JSG 
Odenwald/Kirch-Brombach und TVG TV-Halle Glattbach 

Wochenende 
16./17.03.13  

Saisonabschlussturniere für alle 
MINI 1-Teams 

wird kurzfristig 
bekanntgegeben! 

 

Trainer:   Helmut Kaup zusammen mit Co-Trainerin Celine Sauer

Trainingszeiten:  Dienstag 17:00-18:30 Uhr in der TV-Halle Glattbach
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baMbinos

Nach dem Wechsel der Kinder des Jahrgangs 2004 zur MINI 1-Gruppe musste durch Trainerin Nici Hemberger und ihrer 
neuen Assistentin Alina Göbel nach den Osterferien kurzfristig ein neues BAMBINO-Team mit Mädels u. Jungs der Jahrgän-
ge 2005/06 gebildet werden. Dank der erfreulichen Resonanz im Handball-Kindergarten während der letzten Winterrunde 
insbesondere aus dem Jahrgang 2006 starteten die TVG-Youngster mit 1 Mannschaft in die Saison 2012/13. Nach nur 2 
Übungseinheiten hieß es bereits am Samstag, den 29.04.12 Premiere für das neue BAMBINO-Team beim Bambino-Spiel-
tag in der Mehrzweckhalle in Obernau und am 19.05. kam es in der Main-Spessart-Halle Sulzbach zum zweiten Auftritt, 
wobei der überwiegende Teil der TVG-Kids erstmals das blau/weiße TVG-Trikot trugen und sich überaus achtbar auf dem 
noch ungewohnten Spielfeld präsentierten. Nachfolgend ein Foto vom TVG-Nachwuchs in Sulzbach.
In der BAMBINO-Gruppe stehen in den Übungsstunden die koordinative Grundlagenausbildung und die ersten handball-
spezifischen Trainingsinhalte für das Fangen, Passen u. Werfen im Vordergrund. In den Spieltagen der BAMBINO-Runde 
können die Jungs u. Mädels ihre ersten Spielerfahrungen sammeln, wobei wie auch bei den Spielen der MINI 1-Gruppe das 
Spielerlebnis vor dem Spielergebnis einzuordnen ist. Wichtig, ist dass alle interessierten Kinder an den Spielen teilnehmen 
und sich in Sachen Handball ausprobieren können. Spaß und Freude, sowie auch neue Freunde zu gewinnen hat absolute 
Priorität!

Während der Sommerrunde 2012 wurden die Übungsstunden der BAMBINO-Gruppe von folgenden Kindern besucht:

Alibayli Liam, Berger Vanessa, Görz Luis, Hemberger Fiona, 
Herwig Constantin, Hove Jakob, Jaksch Tosca, Kempf Dominic, 
Krebs Paul, Lindauer Annika, Petry Cornelius, Poeschel Tim, 
Saiti Meriton, Schildberg Laurin, Schott Anna-Lea, Schuck Emelie

Trainerin:       Nici Hemberger zusammen mit Alina Göbel

Trainingszeiten:    Donnerstag 16:30-18:00 Uhr in der TV-Halle Glattbach

In der Winterrunde 2012/13 werden sich die TVG-BAMBINOS mit 2 Teams an den Spieltagen beteiligen, so dass alle Kinder 
ausreichend Spielpraxis sammeln können. Schön wäre es, wenn die jüngsten TVG-Handballer/innen insbesondere bei den 
Spieltagen in der TV-Halle bei ihren Bemühungen auf dem Handballfeld auch von den Familienangehörigen begleitet werden 
würden. Folgende Spieltage sind für die TVG-BAMBINOS geplant:

aUs „handball-kinderGarTen“ wUrde ‘GyM-ball‘!

Zum Beginn der neuen Handballsaison 2012/13 gab es eine wichtige Veränderung beim jüngsten Handballnachwuchs des 
TVG zu vermelden. Die erstmals in der Sommerrunde 2005 für die Kinder im Vorschulalter angebotene Gruppe „Handball-
Kindergarten“, wurde umgetauft in ‘Gym-Ball‘  -  eine Kombi-Sportstunde, in der die Elemente Turnen, Gymnastik neben 
dem Einstieg in das Handball im Mittelpunkt stehen. Innerhalb eines neuen Ausbildungskonzeptes wird beim TVG in den 
Übungsstunden noch mehr Betonung auf eine koordinative Grundlagenbildung gelegt und Übungen sowie Spiele aus den 
Bereichen Turnen u. Gymnastik in den Vordergrund gestellt. Wichtig ist, dass alle Kinder genügend Spaß und Freude finden 
können und der natürliche Bewegungsdrang in die richtigen Bahnen gelenkt wird.

Trainerinnen: Die Gruppe mit den Jüngsten des TVG-Handballnachwuchses wurde in der Sommerrunde von der langjähri-
gen Übungsleiterin Nici Hemberger geleitet und erfreulicherweise von zwei Spielerinnen der weiblichen B-Jugend Alicia 
Schneider u. Bianca Stenger unterstützt.
Um zukünftig die Trainingsinhalte noch abwechslungsreicher gestalten und den Zielen sowie dem neuen Namen von ‘Gym 
-Ball‘ noch vorteilhafter entsprechen zu können, wird zum Start der Winterrunde 2012/13 mit Vanessa Mayer eine junge, 
aktive Turnerin das bisherige Betreuer-Team verstärken!

Trainingszeiten: Montag 16:00-17:15 Uhr in der TV-Halle Glattbach

Während der Sommerrunde wurden die Übungsstunden der Gruppe ‘Gym-Ball‘ von folgenden Kindern besucht:

Büttner Anna, Buhlert Marie, Hanusch Clara, Herold Peter, Kraus Victoria, Krempel Leonard,  Kunsmann Vincent, 
Lang Fabienne, Langenstein Levi, Marutzek Johanna, Schnatz Till, Schuck Ben, Schürmann Susanne, Schüßler 
Sophia, Sorace Flavio, Thiel Annika, Wenzel Leonie

Auf dem nachfolgenden Foto, das zu Beginn der Sommerrunde aufgenommen wurde,  sind leider nicht alle Kinder der 
Gruppe ‘Gym-Ball‘ zu sehen!

Die TVG-Youngster der Gruppe ‘Gym-Ball‘würden sich über weitere Spielpartner sehr freuen und laden sportinteressierte 
Jungs und Mädels der Jahrgänge 2006/07 aus Glattbach und den Nachbargemeinden zu einem Schnupperbesuch in den 
Übungsstunden ein! 

	  
Datum Beginn Teilnehmer Austragungsort 

So. 21.10.12 14:00 

1. Spieltag mit HSG 
Kahl/Kleinostheim, HSG 
A’burg/Obernau, JSG 
Wallstadt/Großwallstadt und TVG 
1 + 2 

Maingauhalle 
Kleinostheim 

So. 09.12.12 14:00 

2. Spieltag mit JSG 
Sulzbach/Leidersbach, TV 
Kirchzell, JSG 
Wallstadt/Kleinwallstadt und TVG 
1 + 2 sowie dem Nikolaus! TV-Halle Glattbach 

Sa. 19.01.13 14:00 

3. Spieltag  JSG 
Gersprenztal/Groß-Bieberau, HSG 
A’burg/Obernau, HSG 
Eppertshausen/Münster und TVG 1 
+ 2 

Großsporthalle Groß-
Bieberau 

So. 03.03.13 11:00 

4. Spieltag mit Tuspo Obernburg 
1 + 2, HSG A’burg/Obernau und 
TVG 1 + 2 TV-Halle Glattbach 

Wochenende 
16./17.03.13  

Saisonabschlussturniere für alle 
MINI 1-Teams 

wird kurzfristig 
bekanntgegeben! 
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Auszüge aus »Kinderhandball – Spaß von Anfang an«, Phillipka-Sportverlag Münster:

Statt aktiver Bewegung wird heute eher passiv konsumiert: Untersuchungen belegen, dass Kinder heute in ihrer Freizeit 
mehr als 30 Stunden pro Woche vor dem Fernseher oder Computer sitzen. Natürlich sieht dies in ländlichen Regionen 
noch anders aus, doch längst ist der Vereinssport nicht mehr die einzige Alternative. Die Reizüberflutung unserer modernen 
Mediengesellschaft tut ein Übriges. Nicht selten fallen Jugendtrainern im Vereinstraining psychisch instabile, unruhige oder 
unkonzentrierte Kinder auf.

Beachtet werden muss auch der in den letzten Jahren vonstatten gegangene Wertewandel in unserer Gesellschaft:

• Materielle Güter sind wichtiger als z.B. soziale Werte. Oft verdrängen egoistische, individuelle Ansichten zwischen 
 menschliche Bezüge und Beziehungen.
• Kinder und Jugendliche orientieren sich nicht nur bei sportlichen Aktivitäten immer häufiger an Äußerlichkeiten.  
 Geld spielt dabei zunehmend keine Rolle mehr, kurzlebiges »Konsumieren« ist gefragt.
• Immer häufiger sind solche Sportarten und Aktivitäten gefragt, die keine Verpflichtung  (z.B. kontinuierliche pünkt 
 liche Teilnahme am Vereinstraining, »Verantwortung« für die Mannschaft usw.) mit sich bringen. Immer schneller  
 werden sportliche Aktivitäten aufgegeben, wenn Anstrengung und Mühe, sowie regelmäßiges Engagement 
 gefragt sind, um bestimmte Ziele zu erreichen.

Aber auch Veränderungen im Familiengefüge beeinflussen das Verhalten von Heranwachsenden heute nicht unerheb-
lich. Längst ist die Familie nicht mehr der alleinige Hort für das Bedürfnis der Kinder nach Wärme und Geborgenheit. Im 
Gegenteil: Eltern haben heute  z.B. angesichts wachsender beruflicher Anforderungen immer weniger Einfluss auf die Per-
sönlichkeitsentwicklung ihrer Kinder! 
Leistung in Schule und Beruf ist heute oft Gradmesser für menschliche Qualität, entsprechend wird der »Druck« schon im 
Kindesalter immer größer. Die Woche der 9  bis 12jährigen ist nicht selten komplett verplant: Neben den hohen schulischen 
Belastungen müssen von vielen Kindern weitere Termine wie z. B. für Ballett  und Musikunterricht, für leistungsverbessernde 
Nachhilfestunden, sowie für mehrere Sportaktivitäten bewältigt werden.

Insgesamt neigen viele Eltern dazu, immer größere Anforderungen an ihre Kinder zu stellen.
Viele Trainer und Übungsleiter werden heute mit übertriebenem Erfolgsdenken solcher Eltern konfrontiert! 

Der »Sieg um jeden Preis« steht im Vordergrund. Auch ein verantwortungsbewusster Trainer, dem die langfristig geplante 
Entwicklung seiner Spieler und Mannschaft wichtiger ist als der kurzfristige Erfolg, steht bei Eltern meist nicht hoch im Kurs.

“TVG-freUnde, elTern U. Verein kleiden den TVG-nachwUchs ein!“

Zum letztjährigen Weihnachtsfest konnte für den TVG-Handballnachwuchs eine überaus erfreuliche Weihnachtsaktion 
durchgeführt werden. Dank der vorbildlichen Unterstützung von 12 TVG-Freunden, die gerne die überaus wichtige Nach-
wuchsförderung und Breitenarbeit beim TVG unterstützen, sowie der Übernahme eines Eigenanteils durch die Eltern der 
TVG-Youngster, konnten alle TVG-Nachwuchsteams und deren Trainer u. Betreuer mit attraktiven, grün/schwarz-farbenen 
Adidas-Trainingsanzügen einheitlich ausgestattet werden. 

herzlichen dank  an die TVG-partner 

    * Herrn Manfred Breitenbach, Glattbach
    * Herrn Franz Breitinger, Glattbach
    * Breitinger AG - Die Büro- unnd Praxisgestalter, A’burg
    * EDV- und Büroservice Herold, Glattbach
    * Jochen Kowalewski GmbH, Sanitär-Heizung-Bauspenglerei, Glattbach
    * Spedition K. Liesecke GmbH, A‘burg
    * Fa. MAIREC Edelmetallgesellschaft mbH, Alzenau
    * Allianz Generalvertretung Josef Metzger, Glattbach
    * Metzgerei Gumbel, Glattbach
    * Karl Georg Schobert GmbH, Aschaffenburg
    * Stenger Bruno Kfz-Meisterbetrieb, Glattbach
    * “WATERWORLD“ Car Care Center, A’burg

sowie den Eltern des TVG-Nachwuchses für die wertvolle Unterstützung bei der Abwicklung der Weihnachtsaktion! 
Stellvertretend für alle TVG-Teams ein Foto der letztjährigen MD-Jugend mit ihrem tollen Weihnachtspräsent. 
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hallo liebe Glattbacher handballfreunde,
 
ich möchte Euch ganz herzlich vom anderen Ende der Welt grüßen. Momen-
tan befinde ich mich in Melbourne und spiele hier natürlich auch Handball. 
Das ganze läuft zwar nicht ganz so professionell ab wie in Glattbach, doch 
sind die Verhältnisse hier auch etwas andere. In Melbourne gibt es leider 
nur drei Mannschaften, deshalb ist kein regulärer Ligabetrieb möglich. Meine 
Mannschaft besteht aus Australiern, Auswanderern und ein paar Internatio-
nalen und Studenten, die wie ich ein paar Monate im Land sind. Die Qualität 
der Mannschaften ist aber gar nicht so schlecht, da viele Spieler schon in 
Europa erfolgreich gespielt haben oder dort immer noch ihre Heimatvereine 
haben. Meine Mannschaft, der Monash Handball Club, könnte sicherlich mit 
dem TVG1 in der BOL spielen, wenn das Team auch nicht ganz so einge-
spielt ist.

Über allem stehen hier in Australien aber letztendlich die National Cham-
pionships zwischen den Staaten. Ich trainiere eifrig, um in das State-Team 
von Victoria aufgenommen zu werden, leider sind die Plätze recht begehrt. 
Doch ich möchte unbedingt zu diesem Turnier fahren und es wäre einfach 
zu schön, dann eine Medaille mit nach Glattbach in die Heimat nehmen zu 
können…am besten natürlich die Goldene! Also bitte die Daumen drücken!
 
Ich wünsche natürlich auch den TVG Mannschaften viel Erfolg für die Saison 
und den Zuschauern spannende und schöne Spiele.

Auf zu den nächsten Meisterschaften!
 
Viele Grüße aus dem Land der Kängurus und Koalas

Christoph '87
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auslandsbericHT

www.Tv-GlaTTbacH.de

www.facebook.coM/TvGlaTTbacH

BERATUNG . VERKAUF . MONTAGE
GARDINEN-NÄHSERVICE

63864 Glattbach . Am Linsenberg 14 . Tel. 06021/412123
Öffnungszeiten: MO, DI, DO, FR 14.00 –18.00 Uhr u. n. Vereinbarung

…das Fachgeschäft
für Raumgestaltung

und mehr!

Renovierung aus einer Hand!
~ Tapezieren
~ Polster beziehen
~ Fußboden verlegen
~ Gardinen nähen und dekorieren

~ zum günstigen Festpreis

Platzierung:
– immer letzte Seite, falls diese nicht mehr
– frei sein sollte, wird das Inserat beim Text   
– zu den kirchl. Nachrichten platziert!!!

Nr. 35/07 @ – Glattbach

1:0 for .

1:0 for .

FACHGESCHÄFT FÜR BRILLEN
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werbeparTner
Gemeindewerke Glattbach

Schulstrasse 17
63864 Glattbach

Tel: 06021-401300

büro objekt breitinger aG
Maybachstraße 3 

63741 Aschaffenburg

Tel: 06021-34980

die brille
Schillerstrasse 72

63741 Aschaffenburg

Tel: 06021-424909

elektrizitätswerk
Goldbach - hösbach

Aschaffstrasse 1
63773 Goldbach

Tel: 06021-33470

energieversorgung 
Main-spessart Gmbh
Goldbacher Strasse 6
63739 Aschaffenburg

Tel: 06021-21588

physio hornung
Jahnstrasse 4 

63864 Glattbach

Tel: 06021-456161

bäckerei bernhard
Hauptstrasse 56 
63864 Glattbach

Tel: 06021-413477

Metzgerei Völker
Aschaffenburger Str. 17 

63773 Goldbach

Tel: 06021-52134

friseurlounge
Haupstrasse 88 
63864 Glattbach

Tel: 06021-413714

falkner-friseure
christian falkner
Luitpoldstrasse 48 

63739 Aschaffenburg

Tel: 06021-4382163

reifen Völker Gmbh
Schneidweg 7 

63814 Mainaschaff

Tel: 06021-442950

schwind bräu Gmbh
Schweinheimerstraße 117 

63743 Aschaffenburg

Tel: 06021-930092

kabUco
büro-systemhaus Gmbh

Magnolienweg 16 
63741 Aschaffenburg

Tel: 06021-855294

brunner
Maxi-sport

Molkenbornstrasse 4 
63743 Aschaffenburg

Tel: 06021-97203

karosserie
horst Gerdsmeier

Goldbacher Strasse 96
63741 Aschaffenburg

Tel: 06021-424332

dental-labor 
Tembrink Gmbh

Kleberstraße 4 
63739 Aschaffenburg

Tel: 06021-23768
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werbeparTner

elektro beisler Gmbh
Hauptstrasse 68
63768 Hösbach

Tel: 06021-51053

sodenthaler 
Mineralbrunnen Gmbh

Sodenthalstraße 20 
63834 Soden/Spessart

Tel: 06028-97100

hans schuck und söhne 
bedachungs-Gmbh

Weitzkaut 7
63864 Glattbach

Tel: 06021-48399

Aschaffenburger
Versorgungs-Gmbh

Werkstrasse 2
63739 Aschaffenburg

Tel: 06021-391333

Suffel Fördertechnik
Gmbh & co. kG
Wailandtstrasse 11

63741 Aschaffenburg

Tel: 06021-8610

kontreu 
Unternehmensberatung

Ohmbachsgasse 6 
63739 Aschaffenburg

Tel: 06021-30630

restaurant 
„Glattbacher Mühle“

Hauptstraße 56 
63864 Glattbach

Tel: 06021-421492

bruno stenger 
kfz-Meisterbetrieb

Weitzkaut 7 
63864 Glattbach

Tel: 06021-48837 

eder & heylands
brauerei Gmbh & co. kG

Aschaffenburger Str. 3 
63762 Großostheim

Tel: 06026-509-0 

firma ralf amrehn 
Sanitär • Heizungsbau

Mühlstraße 1
63864 Glattbach

Tel: 06021-4499980

lés charmeurs
Musik von herzen
Strasse der Lieder
63768 Hösbach

Tel: 06021-440030

pure shots photography 
Michael T. kunze

Eichendorffstraße 43 
63500 Seligenstadt

Tel: 0157 77591769

schlüsseldienst 
kunkel Gbr

Würzburgerstraße 114b 
63741 Aschaffenburg

Tel: 06021-459621

Toni sauer 
raumgestaltung
Am Linsenberg 14
63864 Glattbach

Tel: 06021-412123

Metzgerei Gumbel
Haupstrasse 77 
63864 Glattbach

Tel: 06021-421322



Limesstraße 11
63741 Aschaffenburg
Telefon 06021 8649-62
Telefax 06021 8649-66
info@ima-aschaffenburg.de
www.ima-aschaffenburg.de

Ihr Profi  für Reinigungs-, Forst- 
und Gartentechnik

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 08:00 - 18:00 Uhr und Sa. 09:00 - 13:00 Uhr
Einfahrt Hafen Mitte, gegenüber Schönbusch

Ab Januar 2013 
in der Würzburger Straße!





> Bestellung
Spessartwärme Holzbriketts aus heimischer Produktion
Buche Rundbriketts in bester Qualität, gestapelt auf Einweg-Holzpaletten à ca. 960 kg. Die Briketts sind zu handlichen 10 kg Bündeln in Folie 
eingeschweißt. Die Palette ist im Ganzen nochmals mit Folie umwickelt und gebändert. Dieses Naturprodukt ohne Zusatzstoffe oder Binde-
mittel verbrennt sauber und fast rückstandsfrei mit geringer Rauch- und Russbildung. Die Briketts haben eine geringe Restfeuchte, sehr 
hohe Dichte und dadurch eine lange Brenndauer und Gluthaltung. 1000 kg Briketts ersetzen ca. 3 Raummeter Hartholz. Sie sind geeignet für 
alle Kamine und Festbrennstofföfen. Im Vergleich zu Scheitholz sind unsere Briketts echte Platzsparer, leicht stapelbar, sehr sauber und 100% 
umweltfreundlich in Aschaffenburg produziert.

Preis bei Selbstabholung in unserer Abholstelle in Aschaffenburg, Fürther Straße 13:

1 Palette 960 kg 259,00 €  inkl.ges.MwSt. Preisstand 1.7.2012

Bei Vorlage der AVG Kundenkarte erhalten Sie pro Palette 10 € Rabatt. Gültig für maximal 3 Paletten pro Kundenkarte.
Zuschlag bei Anlieferung frei Haus entnehmen Sie bitte unserer Mengen- und Zonen-Staffel.
Lieferung erfolgt ca. 1 Woche nach Zahlung des Gesamtbetrags. Ergänzend zum Lieferservice können Sie auch einen Trageservice unter der 
Telefonnummer 06021-95601bei der Brücke e.V. von der Gehsteigkante bis zum Lagerort (z.B. Keller) zubuchen. Bei Lieferung und Trageservice 
stimmen wir den genauen Termin vorher telefonisch oder per E-Mail mit Ihnen ab.

Aschaffenburger Versorgungs- GmbH
Werkstraße 2
63739 Aschaffenburg

Ich bestelle bei der Aschaffenburger Versorgungs-GmbH Spessartwärme Holzbriketts.
Die  allgemeinen Geschäftsbedingungen (www.spessartwärme.de) habe ich zur Kenntnis genommen.

Vor-, Nachname:

Liefer-Adresse :

Bestellmenge: Paletten Selbstabholung  Lieferung

 Ich habe eine Kundenkarte der AVG. Meine Kundennummer ist 

Zur Lieferterminabstimmung erreichen Sie mich unter

Tel/Handy   E-Mail

Die Lieferung erfolgt ca. 1 Woche nach Zahlungseingang bei der AVG.

    Ort, Datum, Unterschrift Kunde

 Ich zahle, nach Erhalt der Rechnung auf das Konto der AVG

 Ich erteile der Aschaffenburger Versorgungs-GmbH eine Einzugsermächtigung zur Abbuchung des
 Rechnungsbetrages

Kontoinhaber  Bankleitzahl     

Kontonummer

 Ort, Datum, Unterschrift Kunde Rev. 1.1-06.12


